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Entwicklung der Bautätigkeit 1987 nach siedlungsstrukturellen cemeindetypen

Die vorliegende Auswertung der Baugenehmigun-
gen des Jahres 1987 ist ein Überblick über
die unterschiedliche Entwicklung der Bautätig-
keit in verschiedenen siedlungsstrukturellen
Bereichen der Bundesrepublik. Die Ergebnisse
sind eine Auswahl der Ergebnisse der Bautätig-
keitsstatistik für ltohn- und Nichtwohnbauten.
Schwerpunkte sind der Nachweis des Baulandver-
brauchs und die Entricklung der Bebauungsclich-
te der Grundstücke. Darüber hinaus soII ver-
sucht werden, die Entwicklung der Bautätigkeit
in verschiedenen siedlungsstrukturellen Berei-
chen der Bundesrepublik Deutschland über meh-
rere Jahre hinweg zu analysieren. Ergebnisse
der Baugenehnigungsstatistik nach Gemeindety-
pen Iiegen in dieser Form seit dem Berichts-
jahr 1979 vor. Leider umfaßt auch diese Zusam-
uenstellüng der Ergebnisse aus der Bautätig-
keitsgtatistik nach wie vor keine Daten aus
Bayern, cla städtebauliche Merkmale in dieEem
Bundesland nicht erhoben werden. Die Aussagen
des Datennaterials werden damit z.T. einge-
engt, vor allen in der Darstellung der Bauak-
tivitäten in schwach strukturierten Regionen
und Feriengebieten.

2 Siedlungsstrukturelle Typisierung der Ge-
n als Grundl der Aufbereitu

Unterschiede in der Baustruktur, in der Bau-
dichte und in der städtebaulichen Planung
werden u.ur so deutlicher, je kleiner die Dar-
stellungseinheiten gewählt werden. Während
auf der Ebene der Bundesländer, Regierungsbe-
zirke und auch auf Kreisebene durch Aggrega-
tion der Daten möglicherweise bestehende
Struktur- und Entwicklungsunterschiede ver-
wischt werden können, liefert die Daten-
analyse auf Gemeindeebene wesentlich detail-
Iiertere Erkenntnisse. Andererseits ist es
wegen der ZahI der Gemeinden in der Bundesre-
publik schwierig, einen Überblick zu gewin-
nen, eenn es nicht gelingt, Geneinden mit ähn-
licher Gräße und Aufgabenstellung zusammenzu-
fassen. Früher wurden deshalb in der Stati-
stik Gemeindegrößenklassen gebildet, auf deren
Grundlage Rückschlüsse auf typische Strukturen
und Funktionen mbglich waren.

Die Klassifizierung und Gruppierung der Ge-
meinden ausschließlich nach ihrer Größe ist
ein zwar technisch einfaches, aber relativ
grobes Hilfsmittel, das der Komplexität der
Datenstrukturen nur sehr unzureichend gerecht
wird. Von der Bundesforschungsanstalt für
Landeskunde und Raunordnung wurde deshalb
eine Gemeindetypisierung entwickelt. bei der
neben der Gemeindegröße auch strukturelle und
funktionale Aspekte für die Klassifizierung
berücksichtigt werden.

Dabei rerden die 75 Raumordnungsregionen des
Bundesraumordnungsprog ranms zunächst siedlungs-
strukturellen Bereichen zugeordnet. Dazu werden
die Raunordnungsregionen nach den Kriterien
Verdichtung (Einwohner je qkn) und Zentralität
(Einrohner im größten oberzentrum) in 'hoch-
verdichtete Regionen', "Regionen mit Verdich-
tungsansätzen' und iländliche Regionenr einge-
teilt. Innerhalb der einzelnen Regionen werden
die Geneinden dann naeh ihrer zentralörtlichen
Funktion (Ober-,/tilittelzentrum) und nach der
ZahI der Einwohner klassifiziert.

Itlit diesem Ansatz werden sowohl die großräu-
mige siedlungsstrukturelle Lage der Gemein-
den, als auch ihre funktionale Bedeutung der
Leistungsfähigkeit berücksichtigt. Wichtig
für die Untersuchung der Bautätigkeit ist vor
allem die Einbeziehung des Verdichtungsgrades
neben der Einwohnerzahl, weil so z.B. Umland-
gemeinden in Ballungsräumen mit Wohnfunktio-
nen für die Kernstadt von Landgemeinden glei-
cher Größe getrennt werden und damit die un-
terschiedlichen Bau- und Wohnungsmarktpro-
bleme in verschiedenen Bereichen verdeutlicht
werden können. Die Typisierung führt zu 17

siedlungsstrukturellen Gemeindetypen, die zur
besseren Übersicht nochmals zu sieben Katego-
rien zusarnnengefaßt werden können.

Es handelt sich also bei der vorliegenden
Auswertung nicht um eine Untersuchung von re-
gionalen Strukturen im üblichen Sinne, bei
der von der lokalen geographischen Zuordnung
der Ergebnisse ausgegangen werden könnte. Die
Ergebnisse stellen stattdessen auf Basis der
Gemeinden siedlungsstrukturelle Typen dar,
wobei die geographische Lage der den jeweili-
gen Typ bildenden Genreinden vollkommen irre-
levant ist.
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0
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580
690
322
202
336
s30

to2
167
{9a
ta7
786
r83
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TyP-
Nr.

Gemeindetypen

Bezeichnung

Hochve rd ichtete Reg ionen

Oberzentren mit
500 000 oder mehr Einwohnern
unter 500 000 Einwohnern

Itittelzentren mit
50 000 oder mehr Einwohnern
unter 50 000 Einwohnern

Sonstige Gemeinden mit
5 000 ocler mehr Einwohnern
unter 5 000 Einwohnern

Regionen mit Verdichtungsansätzen

Obe rzent ren

Mittelzentren mit
50 000 oder mehr Einwohnern
20 000 bis unter 50 000 Einwohnern
unter 20 000 Einwohnern

Sonstige Gemeinden mit
5 000 oder mehr Einwohnern
unter 5 000 Einwohnern

Länclliche Regionen

13 Obe rzent ren

14

Itlittelzent ren mit
20 000 oder mehr Einwohnern
unter 20 000 Einsohnern15

3 Entwicklung der Bautätigkeit

Nachdem im Jahr 1983 ein Anstieg der Baugeneh-
migungen im Hochbau nach mehreren Jahren rück-
Iäufiger Entwicklung zu verzeichnen war, ist
die ZahI der genehmigten Wohnungen in den Jah-
ren seitdem wieder rückläufig. Der Nachfrage-
zuwachs des Jahres 1983 war vor allem auf das
wohnungspolitische Sofortprogramm der Bundes-
regierung zur Jahreswende 1 982/83 zurückzufüh-
ren. Allerdings konnten die Hilfen zur Bau-
sparzwischenfinanzierung und die uöglichkeit
des erweiterten Schuldzinsenabzuges offen-
sichtlich keine Anstoßwirkung zur Erholung der
Baukon junktu r bewi rken.

Am Wohnungsmarkt führte die al).gemeine Kosten-
und Mietenentwicklung auch 1987 zu einem wei-
teren Rückgang der Investitionsneigung- Im

Nichtwohnbau wurde trotz der niedrigeren Zins-
sätze diese Tendenz durch das geringe Investi:
tionsvolumen der öffentlichen Hand noch ver-
stärkt. Im Wohnungsbau kommt noch hinzu, da0
durch verschiedene steuerliche Maßnahmen in
den letzten Jahren sich die Nachfrage nach
Zwe ifamilienhäusern und Eigentumswohnungen
auf niedrigem Niveau eingependelt hat.

Insgesamt wurden 1987 im Bundesgebiet (ohne

Bayern) Baugenehrnigungen für 122 800 !{ohnungen
in neu zu errichtenden Wohngebäuden erteiltr
16 t weniger aIs im Vorjahr. Davon entfielen
weniger als ein Drittel (35 600 Einheiten) auf
den Geschoßwohnungsbau (- 22 t), 87 200 Einheiten
auf Eigenheime (- l3 t). Im Nichtwohnbau wur-
den I987 rd. 105,0 llilI. cbm Rauminhalt geneh-
migt, 4 t mehr als 1986.

Der Schwerpunkt der Bautätigkeit im wohnungs-
bau lag auch 1987 - wie in den Vorjahren - in
den Randlagen der Verdichtungsräume, bedingt
durch das nach sie vor hohe Bodenpreisniveau
in den zentren der Ballungsräume. Nachdem sich
1983 in den größeren Mittelzentren sowohl im
Eigenheimbau wie auch im Geschoßwohnungsbau
der größte zuwachs ergeben hatte, fiel ab 1984

der Rückgang der Baugenehmigungen hier und
in den ltittelzentren am deutlichsten aus, be-
dingt durch den relativ hohen Anteil von Ei-
gentumswohnungen im Ausgangsjahr. Der Rück-
gang der Genehmigungen für Ein- und Zweifami-
Iienhäuser war 1987 in den meisten Bereichen

1

2

3
4

5
6

7

8
9

10

1

2

16
11

Sonstige Gerneinden mit
2 000 oder mehr Einwohnern
unter 2 000 Einwohnern

Zusammengef aßte Gemei nd etype n

Be ze ichnung

Ballungske rne

Obe rzent ren

Größere üittelzentren
in Verdichtungsräumen

Kleinere llittelzent ren
in Verdichtungsräumen

ttitteIzent re n
in ländlichen Bereichen

Kleine Gemeinden
in Verdichungsräumen

KIeine Gemeinden
in ländlichen Regionen

entha Ite ne
Gemeindetypen

ryp 1

§pen 2, 7 und 13

fypen 3 und 8

§pen tl und 9

fypen 10, l4
und 15

§pen 5, 6
und 1l

§pen 12, 15
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ähnlich. Trotz der unterschiedlichen Entwick-
lung in einzelnen Bereichen ist die Struktur
des Wohnungsbaues relativ konstant geblieben:
Nach wie vor liegen rund 50 t der I 987 geneh-
nigten Wohnungen in Eigenheimen in kleinen Ge-
neinden und kleineren üittelzentren in Verdich-
tungsräumen, über zwei Drittel der geplanten
Gescho8uohnungen sollen in den Ballungskernen,
Be reichen oberzent raler S ied lungsverd ichtung
und kleineren uittelzentren in Verdichtungs-
räunen errichtet werden.

In Nichtwohnbau wirkte sich die Zunahne der
Baugenehnigungen von insgesant tl t (Rar.urin-
halt, verglichen nit 1986) besonders deutlich
in den grö8eren Uittelzentren in Verdichtungs-
räuoen aus. Ähnlich wie im Wohnungsbau hat
sich allerdings auch hier die regionale Struk-
tur der Bautetigkeit kaun verändert: Der
Schwerpunkt liegt nach wie vor in den Verdich-
tungsräumen, insbesondere ihren Randlagen.
Auaschlaggebende Grtinde für die Standortent-
scheidungen der Bauherren in Nichtwohnbau sind
nach wie vor die Bodenpreise, Verkehrsanbin-
dung und nicht zuletzt die Gewerbeansiedlungs-
politik vor allen kleinerer Gemeinden.

tl Baulandverbrauch

Der Baulandverbrauch für die 1 987 genehmigten
Wohn- und Nichtwohngebäude beträgt insgeaamt
l0 700 ha. Davon entfallen auf Grundstücksflä-
chen für Wohngebäude 5 000 ha (47 t), für
Nichtrohngebäude 5 700 ha (53 t). Der Flächen-
bedarf für die Neubautatigkeit in Hochbau ist
danit gegenüber dem Vorjahr um 5,5 t niedriger,
in Vergleich zu 1979 beträgt er weniger als
die Hälfte.

Den größten Bedarf an Bauland im Wohnungsbau
hatten die 1987 genehmigten Ein- und Zweifa.ni-
Iienhäuser mit 4 500 ha im Sundesgebiet (ohne
Bayern). Über zeei Drittel dieEer Flächen ent-
fallen auf kleinere ltittelzentren und kleine
Gemeinden in Verdichtungsräumen soeie kleine
Gemeinden in ländlichen Regionen. Da6 restli-
che Bauland verteilt sich relativ gleichnäßi9
auf die übrigen Bereiche.

Für den Geschoßsohnungsbau wurde der größte
Teil der insgesant 500 ha Bauland in kleine-
ren llittelzentren in Verdichtungsräumen be-
reitgestellt, ein Flächenverbrauch ähnlicher

GröSenordnung ist für die Ballungsräume, die
Bereiche oberzentraler Siedlungsverdichtung
und kleine Gemeinden in Verdichtungsräumen
zu verzeichnen. Die Struktur des Flächenver-
brauchs nach den einzelnen Gemeindetypen hat
sich damit im GeschoBwohnungsbau auch 1987 im
Vergleich zu den Vorjahren nicht verändert.

Für Nichtwohngebäude wurden 1987 insgesant
5 700 ha Bauland zur Bebauung freigegeben.
Dabei liegen 43 t dieser Fläche in kleineren
üittelzentren und kleinen Gemeinden der Ver-
dichtungsräume. Auch hier ist in den letzten
Jahren nur eine geringe Veränderung in der
Struktur des Plächenverbrauchs nach Gemeinde-
typen erkennbar.

Damit setzt sich nach wie vor eine Entwicklung
fort, die vor einigen Jahren bereits begonnen
hat: Aufgrund der hohen Bodenpreise und des
geringen Angebots an Bauland, insbesondere in
hochverdichteten Regionen, werden zwar einer-
seits die Grundstücke im DurchEchnitt kleiner,
d.h. eE wird teilweise flächensparender gebaut
a1s früher, andererseits schreitet die Zer-
siedlung der Landschaft fort, weil die Bauher-
ren aue den gleichen Gründen in die Randberei-
che der hochverdichteten Geblete ausweichen.
Die Ergebnisee für I 987 zeigen dabei sehr
deutlich, da8 dieses verhalten konjunkturunab-
hän9i9 ist: Trotz rückläufiger Bautätigkeit
bleibt die Struktur des Flächenverbrauchs nach
Gemeindetypen bzw. Verdichtungsgrad im Wohn-
und Nichtwohnbau erhalten.

5 Bebau sdichte

Die Tendenz zu dichterer Bauweise, die in den
vergangenen Jahren bereits deutlich zu erken-
nen war, hat sich auch 1987 fortgesetzt. So-
wohl die durchschnitttiche Grundstücksgröße
der 1987 genehmigten Bauvorhaben war nochmals
kleiner als im Vorjahr, als auch die bauli-
che Ausnutzung der beplanten Grundstücke. 1979
wurden die Einfanilienhäuser auf Grundstücken
von durchschnitttich 586 m2 F1äche geplant,
1987 waren die Grundstücke nur noch 562 m2

groß. Bei Zweifamilienhäusern verringerte sich
die mittlere Grundstücksgröße im gleichen
zeitraum von 826 m2 auf 717 m2. Im GeschoS-
wohnungsbau war diese Entwicklung noch wesent-
Iich ausgeprägter: Ilier ergab sich von 1979

bis 1987 ein Rückgang von 1 354 m2 auf 959 m2.
Gleichzeitig nahn die Geschoßflächendichte
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ENTWICKLUNG DES GRUNDSTÜCKSBEDARFS IM WOHN- UNO N]CHTWOHNBAU
Grundstücksverbrauch für die genehmigten Wohn- und Nichtwohnbauten
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(Geschoßfläche bezogen auf die GrundstücksfIä-
che) bei Ein- und Zweifamilienhäusern von
0,257 ( I 979 ) auf 0,300 ( l 987 ) zu, bei Mehrfa-
milienhäusern fiel sie von 0,720 auf 0,705.

Allerdings hat sich die Geschoßflächendichte
bei den Mehrfamilienhäusern von lgdl bis 1984

nur geringfügig geändert, sie hat erst 1985

wieder zugenornmen. Dieser Effekt bei den Ge-
scho8wohnungsbauten ist darauf zurückzuführen,
daß die durchschnittliche Gebäudegröße zu-
nächst abnahm: 'l 979 betrug die ldohn- und Nutz-
fläche der.genehmigten MehrfamiLienhäuser noch
durchschnittlich 705 m2, 1985 nur noch 653 m2,

1987 wiederrrrrr 615 *2. B.i tendenziell dichte-
rer Bauweise ist also im Geschoßwohnungsbau
gleichzeitig eine Entwicklung zu kleineren
Bauvorhaben erkennbar .

Auch im Nichtwohnbau ist diese Entwicklung er-
kennbar: 1979 wurden 22,5 YliIL.m2 wohn- und
Nutzfläche auf 109,0 Mill.m2 crundstücksftä-
che genehmigt, 198? waren es 17,8 UiII.m2
Wohn- und Nutzfläche auf 57,0 MiII.m2 crund-
stücksfläche.

Die Veränderung der Bebauungsdichte in Rich-
tung auf kleinere Grundstücke und bessere
Grundstücksausnutzung zeigt sich mit geringfü-
gigen Ausnahmen in allen Bereichen von den
Ballungskernen bis zu den kleineren Geneinden
in ländlichen Regionen. Nach wie vor ist je-
doch auch 1987 die unterschiedliche Kosten-
und Bodenpreisentwicklung erkennbar. Die Ei-
genheime in ländlichen Bereichen werden nach
wie vor auf yresentlich größeren Grundstücken
geplant, aIs in den Verdichtungsräumen. In den
Ballungskernen wiederum sind diese Grundstücke
wesentlich kleiner als in den Randlagen der
Verdichtungsräume. Die entsprechenden Relatio-
nen gelten auch für die GeschoßfIächendichte:
Sie geht mit abnehmendem Verdichtungsgrad
deutlich zurück. So Iag beispielsweise die Ge-
schoßflächendichte der 1987 genehmigten Eigen-
heimen im Bereich oberzentraler Siedlungsver-
dichtung bei 0,376, in kleinen Gemeinden in
Iändlichen Regionen nur bei 0,239. Neben dem
mit abnehnendem Verdichtungsgrad geringer wer-
denden AnteiI der Grundstückskosten an den ce-
samtkosten eines Bauvorhabens dürften auch die
durch relativ hohe Eigenleistungen der Bauher-
ren geringeren effektiven Kosten des Bauwerkes
eine Auswirkung auf die Baudichte in ländli-
chen Bereichen haben.

Im ceschoßwohnungsbau zeigt sich ebenfalls mit
abnehmendem Verdichtungsgrad ein Rückgang der
Geschoßflächendichte. Bei den Grundstücksgrö-
ßen ist dieser Zusammenhang nicht so deutlich
erkennbar, weil die Tendenz zu kleineren Bau-
vorhaben auch in allen anderen Bereichen er-
kennbar ist. In Gebieten mit geringerer ver-
dichtung und in ländlichen Regionen sind die
Geschoßwohnungsbauten kLeiner aIs in Verdich-
tungsräumen. So hatten beispielsweise die 1987
in den Ballungskernen genehmigten Mehrfami-
Iienhäuser eine durchschnittliche Wohn- und
Nutzfläche von 810 m2, in den kleineren Mit-
telzentren in Verdichtungsräumen 609 m2 und
in kleinen Gemeinden in Verdichtungsräunen nur
510 m2.

Die Bebauungsdichte im Nichtwohnbau ist 1987
gegenüber dem Vorjahr insgesamt unverändert,
sie liegt allerdings in der Regel immer noch
höher als zu Beginn der 80er Jahre. Aufgrund
der heterogenen Zusammensetzung des Nichtwohn-
baus ist hier allerdings eine differenzierte
Betrachtungsweise erforderlich. Es zeigt sich
bei allen Gebäudearten des Nichtwohnbaus im
allgemeinen die gleiche zeitliche Entwicklung:
Nach dem Rückgang bis zum Jahr 1984 nimmt die
Bebauungsdichte seit dem Jahr 1985 tendenzieLl
zu. Die Differenzierung zwischen den einzelnen
siedlungsstrukturellen Bereichen ist jedoch
nicht so deutlich wie im güohnungsbau. Zwar ist
für den gesamten Nichtwohnbau auch eine ab-
nehmende Baudichte mit geringer werdendem
Verdichtungsgrad erkennbar, für die einzelnen
Gebäudearten ist dies jedoch nicht immer ein-
deutig. Da die Kriterien für die Errichtung
von Nichtr.rohngebäuden teilweise wesentlich
anderen Einflußfaktoren unterliegen als bei
Wohngebäuden, ist eine detailliertere Analyse
erforderlich, aIs sie an dieser SteIIe gelei-
stet werden kann.

6 Auswirkung der Bauleitplanung

Außer durch die ökonomischen Rahmenbedingun-
gen, auf die Bauherren und fnvestoren bei der
Planung und Realisierung von Bauvorhaben Rück-
sicht nehmen müssen, wird die Bautätigkeit
maßgeblich durch baurechtliche Bestimmungen
des Baugesetzbuches, der Baunutzungsverord-
nung und der Landesbauordnungen beeinflußt.
Der Bauleitplanung im Sinne des Baugesetzbu-
ches, die für einen sinnvollen und planvollen
Ausbau der Siedlungsstruktur sorgen soll,
kommt dabei herausragende Bedeutung zu.

-10-



GESCHOSSFLACHENDICHTE BEl EIGENHEIMEN UND MEHRFAM]LIENHAUSERN
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ERRICHTUIIS NEUER GEBAEUOE

WOHNUNGEN
! NSG€SAM.l

IN WOHNGEBAEUOEN XIT...NOHNUNGEN

1UNC2 3 UNO MEHR 1 J

OARUNTER
E I GENTUMS
$roH t!u t{ GE tr

ANTE I L
OER

E IGEftTUMS-
}IIOH I{U N GE tI

AN
SPALTE '

GEME INOETYPEN

HOCHVEPO I CHTETE REGTONEN

ZUSATI,IEN.

REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

OBERZENTREIT

2USAI{,Efl

LAENOLICHE REGIONET

OBERZEI{?F€N.

ZUSAIüEN

4a,3
53. 2

68. 4
70. a

75,3
63. 2

65.4

74. A

63.5

70394

7 559

a0265

12129

4 6054

I 526

31 421

372

967 5

3{. 6

24,2

36.5

3A. A

22.O

37.3

20.2

23,3

19,3

ANZAHL

t 320a

1 621

4698

,18

473

650

1 395

1E.A

21

12,2

19. a

11.5

5a. 3

55.3

55. a

52. O

56.9

54.?

3?.2

51.1

59. 3

60.7

54.0

67 .5

54.9

AIiZAHL

OBERZENTREiJ
5OO OOO UilO MEHR EtNtoHl'IEFI ....
ats UNTER 500 000 EItnoHNEEI ,..

13521
664 5

599r
3 663

75 30
3222 45.4

2ao3
1521

37.2
17 ,3

MITTELZENTREN
50 OOO UNO MEHR E I NX'OHIjER
BIS UNTER 50 OOO EINT'IJoHNEFI

l o386
1 6A92

7303
1 33A2

337A
5510

31.6
29,2

2022
3a79

r5.9
r8.a

59.9
63. r

SONSTIGE GEMEIßOEN
5 000 ,i/c MeHR EtiluoHrr€R
BIS UNTER 5 OOO EINWOHilEE

16160
4250

12172
35 38

39aA
?12

24,7
15. A

28a 4
495

17 ,8 72.3
69,7

20
22

DAVOi/:
ALTINOUS'R tAL ISTEPTE FIEGTONEN
UEBRIGE REGIONEN ilIT HOHER

SIEOLUNGSOICHTE

1 1430

54564

8847

37207

2983

?1357

1 39r

1 1817

11.8

20.2

a6.6

55.3

?4340

61 .2 ?933

o 88aa

221

79.4 2443

1 ) EINSCHL. TYOHI{HEIME.

60, 3
34,7

11.4
3.7

63. 3
ao.1

flI TTE L ZENTREN
5C O00 UNo MeHR ElIlt,oHtER ..,.,.
20 oo0 Bls UflTER Eo ooo Eu{w, ..
Bts UNTEF 20 ()00 Etrw.

2a 14
a97 1

3662

1 530
3904
3007

SONSTIGE GEME INOEN
5 OOO Uilo i4eHR E ! NI'IOHNEF . .
BIS UI,ITER 5 OOO EII{I'TOHNER .

11377
t o352

914a
941 0

611
1067
655

24.6
21 .5
22,1

3t?
512
/a6A

I 6.2
10. 3
11.9

2233
11 42

19.6
t1.o

,299
56a

11.a
5.4

56.2
3?.9

71
76
77

60
a9

7A

5
o
6

56.
aa.
53.

t
5
9

4
0

62,7

MITTELZENTREil
20 OOO Ut{O MEHR EINWOHNER
BIS UNTER 20 OOC EII{II,OHflER

29 30
496

2146
65.

784
242

26.8
27.O

SONSTI6E GEi4EtNOEfr
2 OOO UNO MEHP EINü'OHNER
BtS UNTER 2 OOO EINWOHNEFI

57 21 1697
r807

lJz.1
90. a

1021
as2

17 ,9
9.2

73
73

6
84

z

73

OAVON:
REGIONEN MtT GANZJAEHRIGEM

FREMDENVEPXEHR
UEBRI6E RE6IONEN MIT GERINGEP

SIEOLUNGSDTCHTE

2900

9229

2225

7131

7 6.7

BO.7

575

1776

451

9a1

r5.6
10.2

66. A

53, r

BUNOESGEEIET IO. BAYERil)

OAVON BALLUNGSKEFINE
OBER ZENIREN

(OHNE BALLUI{GSKERNE) ..
GROESSERE üITTELZ€NTREN

IN VEROI C1IIUI{GSRAEUMEN
KLE IftERE MI TTELZENTREN

IN VEROI CHTUNGSRAEUMEN
MITTELZENTREN IN LAENO.

LTCHEN BEREICHEN,.....
KL€tNE GEMEIT/OEII

Iil VERO'CHIUiIGSRAEUM€N
KL€INE GEMEINOEN IN

LAENOLICHEII REGIONEN ..

1 22?d8

1 3521

1 5037

I 2430

23463

7 6gA

31797

1 6062

871 51

399 r

EC61

aa3a

17266

5AO7

2 4854

a5?1 4

71.O

44. 3

57,6

66.9

?2. A

7A.2

67, O

35637

75 3C

637 6

3992

6377

1881

693 3

2348

29. O

42,1

31 ,1

27.6

24. 5

21.8

t3.o

19501

2AO3

32 60

2369

399,'

to15

1 679

1 3A4

15.9

20,7

21,7

14. 5

I 6.7

13.2

1a,7

7,7

-14_
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4 GEBAEUOE. UNO GRUNOSUECKSFLAECHEN OER GENEHMIGTEN rcHNGEBAEUOE MIT 1 IIOHNUI{G 1987

EFIRICHTUNG NEUER GEEAEUOE

GRUNO.
STUECXS-

tlroHN .
NUTZ

GRUNO.
STUECXS.
F LAECIiE

GRUNO -
F LAECHE

trroHti - u
NUTZ.

F LAECHE

GPUNO-
F LAECHE

GEBAEUOE

i
I
I

GESCHOSS
F LAE CHE

JE GFUIIOSTUECXS.
F LAECHE

$r3Ht{ -
F LAECHE

ITOHNUN G

6E[€ I NOETYPEN

HOCHVEPOI CHTETE FEGiONEN

ZUSAlrftl€N

::i::::
::::.1:

:: .:::i::?:
_----:'-..__

OB ER ZE NTRE N

500 000 uilo MEI{R Er{u,oHNER .....
BIS Ur{TEn 500 000 Elt{u,oHNER.,..

{94 1

2981
1921, a
1 103. r

62?,5
383. r

389.5
342.9

79,4
62.7

126. O
r33.O

0.205
o.21 6

o.375
o. 410

114.8
121.2

M T TTELZENTREN
50 OOO UNO MEHR EIilS'CHNER
BtS UI{TER 50 OOO EINWOHNER

5O1 I
10374

2242.2
5r 9..9

773.6
1 111 ,2

349,2
500. I

a3, 7
96.4

1?8.6
1 3A,9

o.221
o. r93

o,399
o.322

417 .8
122.9

SONSTIGE GEMEINOEfr
5 OOO UND IGHR EIilüIOHNER
BIS UNTER 5 OCO EIilV{OHilER

9306
2622

503r.c
1712,8

,349. A
404. I

5ao. 6
653.3

10s, o
1a1.7

149. -a
I5a.a

o.1 9a
o,171

o,308
0. 253

121,a
123,6

ANZAHL

361 Ä2 1 72a8,5 50t 9, 2

7103

29039

3298, I

1 3950.3

932, 1

4083. 1

464.3

480.4

1 34.8

.31 .2

l ao.6

o. r97

0.19a

o.i97
o.3t.

0, 330

119.9

121, C

a77 ,2 94.2

92. I

9.. A

0. 333 121 .3

OAVON:
ALT INOUSTR IAL'SIERIE REGIONEN
UEBP!GE REGIOITEI{ UIT HOHEF

SIEOLUNSSOICHTE

MITTELZEI{TREN
50 OOO UT{D MEHR ETNI'{OHNER ......
20 000 Ets uilTEP 50 000 EIr{w. ..
BIS UNTER 20 OOO EINW.

1 21E
301 2
2234

662.9
185a. r
r 502.8

172,3
463. 1

344.5

3.4 .2
6i5.6
672.4

105. !
114.O
115.9

141.{
r33.A
r 65.9

o. 194
o.1a5
o.172

o.297
o. 263
o. 260

123.7
126,1
129.7

SOilSTIGE GEMEINOEN
5 OOO UNO MEHR EINV{OHilEP ......
Bts UßTER 5 000 EtnuoHNER .....

6770
671A

a.11.4
4955. A

652.5
739.3

118.4
121 .1

159.2
161 .5

o. r61
0.r6.

o.26.
o, 237

127 ,2
126.7

ro78. r
to8a.9

REGTOITEN MIT VEROTCHIUNGSANSAETZEN

OBERZENTREil.

zusA$rEt{

LAEITOLICHE PEGIONEil

OBERZENTRET ......

Z U SAi/ttilE N

BUI{OES6EBIET (O. BAYERNI

oAvoN:

3 660 a 679,7 521 456.4

23633 I 6043.7 3667.9 63a.2 113.9

264 1 a6.4 5O4..

93,9 141.6 o.206 0.35?

r55.2 o.a7a o, 25S

97,t 143.7 o.192 o.29i

121 6 132. 1 o.a67

67275

a9a1

6A{9

7236

r 3345

a3a3

I A69A

1 1822

37794, I
1921. I

2929.3

2945.1

7049, o

2643.7

11151 , a

4903. o

9423.6

622.3

945.6

946.0

1 904. 3

a7 6.3

2472. 6

t a5a. 3

o,292

o.375

o.371

o.375

0.312

o.263

o.262

o.226

122. 6

126.3

121,6

r23,A

r23.3

114. A

122, 1

118.8

t 23.6

124.4

125,4

124.6

M! TTEL 2ENTREN
20 OOO UIiO MEHR EIilT'{OHNER
BlS UNTER 20 OOO EIiIWOHNEEI

1 664
4!0

633.4
?35.9

117,7
119.6

t 5..2
I 6C.7

o.186
0.1 63

4.272
o. 239

126,1
1 29.6

123.7
I 18.9

1 057 ,2
323.8

za7
70

2
7

3OI{STI6E GEMEII{DEN
2 000 uNo MEHR EIXV{OHNER .......
BIS UNTER 2 OOO EIIIIT'OHilER ..,...

3635
r 469

27 00.7
r 235.5

559.6
203.9

7a3. O
841.1

124.7
12'r, 6

156.7
1 34.4

6A
t7

226
r 9{

o
c

7500 5463.6 4 1 42.7 724,5 o. 230

DAVOiT:
REGIONEN MIT GA'IZJAEHRI6EM

FREMDENVERKEHR
UEBRIGE REGIONEN MtT GER!IIGER

STEOLUilGSO!CHTE

157 7

5923

948.2

45i 5. a

272,3

870. a

601,3

7 62,3

109.1

12 a.9

172.6

1a7.O

o. 191

o.1 6l

o.271

o,222

12 Ä.2

123,7

BALLUttGSKERilE
OBER ZEilTREN

IOHI{E EALLUNGSKERNE } ...
GFIOESSERE MI TTELZENTREN

IN VEROTCHTUNGSRAEUMEN .
XLE IilERE ilITTELZENTREN

IN VEROICHTUilGSRAEUI{EN .
MITTELZEIITREN IN LAENO.

LTCHEN B€NE!CH€N .......
KLEINE GEMEINOEN

!N VEROICHTI.,NGSRAUEMEN,
XLEINE GEiIEINOEN III

LAENDLICHEN RE6IONEN ..,

561 .8

389.5

427 ,?

407. O

526.6

564. O

596.9

753.1

101 .2

79.6

89. 4

a7 .3

loo,4

117,O

110.9

122,5

146.1

126.O

,r 36. 1

1 30.7

r.2.3
r 55.7

153,6

1a? ,2

o.1 85

o.205

o.209

0.2!5

o. r9r

o.175

o. r66

o.r63

) BUNOESGEBIET OHI{E BAYERTI
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5 GESAEUOE UND GEIUNOSTUECKSFLAECHEil OER GEilEHMIGTEN I"CHIiGEEAEUOE MIT ? UOHNUNGEI 1967 f)

EPPICHTUNG NEUEFI GEEAEUOE

-;;;:"
STUECKS -

WOHN. U
NUIZ -

GRUND.
STUECKS
F L AECHE

.;;;:
FLAECHE

;;;:';
ilUTZ -

F LAECHE

GRUNO.
F LAECHE

;;";;;.;-
FLAECHE

JE GFUiIOSTUECXS
F LAECHE

i
I
I
I
I

I

I

GESAEUOE
$,OHN.

F LAECHE
JE

ürcHllut G

OBER ZENTPEN
5OO OOO UNO i.IgHP E INWOHTTER
EIS UN]ER 5OO OOO ETNIEHI{ER

353.5
232. O

r06.5
64, 3

673.4
593.5

129. a
r 28.9

202,9
215.5

o.192
o .217

o.342
o.421

GEIG TIIOE'YPET

HOCHVEPDICH1ETE REGIOI{EI

zusAif,rlEtt

REGIONEN MIl VEROTCAfUNGSANSAE'2EN

zusli/icil .....

L ET{DLIc}IE PEGIOIEN

OBERZEiIFE'T.

ZUSAWEN

BUI{DESGEBTET IO. BAYERN}

173 285.9 104. 5 604. 5

369a 2921 , 6 489.7

az 32.3 9,9

r oa6 906. r 2.A.a 634.7 152.5

32

76a

ANZAHL

525

F LAECHE

looo M2

329A.3 ! o9a. E

2237 .3

106. 5

196,7

170. t

434. 5

1C1,7

?11,3

asa. t

JE GEEAEUOE

565.5 134.9 221 .7 o, 209 o.372

t33.5 22C.9 o,221 o. 398

750.3 o.192 o. 329

770.2 r52.9 236. O o.199 0.306

39t a
92
9a

TITTELZENTREiY
50 000 ur{o ilEHR EIWoHNEP ,.....
Bls UITER 50 000 ElNsoHNER.....

5a6
I 50a

406.5
rc17.9

r 36.5
333.6

633.3
67 6.4

t 35.2
143.4

211.7
221,9

o.213
o.212

o.3e7
o.376

95.4
97 .6

SONSTI6E GE[{E!NOET
3 OOO UI{O iCHR E II{üDHTER .
BIS UNTEP 5 OOO EIilWOHNEP

t a33
456

916,6
337. 6

330. O
107.7

661 .9
737 .5

141,O
r42.5

230.3
235.2

o.2r3
o.1 93

o.374
0.328

95..
94. 5

oavoil:
ALItilOUS?R IAL tSI€RTE PEGIONETI ..
UEBPIGE RE6IOITEII TII iOHER

SIEOLUNGSOTCHTE

604, o

269r,2

i81.8

917.1

592,7

659,7

139.r

1 38.9

206,5

224,5

o.20t

4.21 1

o.367

c,372

95.2

95. 7

't95 6

472

4084

224.6 o.r83

o.199

o.192

o.2ra

o.2r t

o, 209

o. l86

o.203

o.1ao

95. 6

92, I

94.6

93.7

9a.o

95.O

92.2

93.7

95. r

97.2

93.O

95. I

94.9

il! TTELZEilTREII
50 000 utro iEHp Etm,oHNEF ......
20 Ooo Els UilTEF 30 oO0 Etäi. ..
B ts ur{lER 20 000 € I rü.

t56
aa6
386

I 12,1
320,7
3r0.6

100.7
85.9

71A.7
719. O
aoa.6

r 46.3
Ia1.7
146.'t

o.204
0. 201
o.162

o.344
o.362
0.305

93.9
95.9
94. E

SCXSTIGE GEIiETI{OEH
5 OOC UNO I.IEHF E INI'YOHNEF
BtS UNTER 5 OOO EINU'OHIIER

1 167
12a6

ga5. 5
r oo3.7

273.6
29r .0

7a6.9
ao7 .2

1 45.8
146.3

o.195
o. r6r

o.325
0,312

9..6
9a.7

217
223
222

230
233

3
a
7

5
6

22A.5

MI TTg L ZENTREN
20 000 uilo rrEHe EtNTtoHNEF .,
Bts UNiER 20 OOO EltrürOHilER .

239
107

,170.3
92,5

52. 6
23.2

713, 4
964,4

r 49.o
i 43.6

2r9.9
217 .1

o. 203
o.1 65

o.32.
o.296

SONS1IGE GEI{€ITTOEN
2 OOO UNO iGHR E I NII'OHNEP 531

r69
.52. 5
160,3

123. 2
37.9

832. 2
9.a,3

157 .7
153.2

235.7
224.2

o. ra5
o.i52

96.1
92. a

90
92

I
6

0. 290
o. 256

o.293

oavor:
REGIONEIT ilIT GAI{2JAEHRIBEM

FREMOEilVEPXEHR
UEERt6E REGIONET{ MIT GERTNGEFI

SIEOLUilGSOICH'E

252,9

655,2

79.5
,t 59.2

780. 6

a57.6

143.O

156.7

245. 4

22, ,a

o. r63

o.r63

o.302

o.249

93.2

94,3

OAVONT BALLUT{GSI(ERI{E .....,,...,
OBERZEI'lTREl{

(OHNE BALLUT{GSXEP'{E ) ...
GßIOESSERE MI YTELZEI{TREN

III VEROICHIUXGSFAEUT4Eil,
(LEINEPE üITTELZENTREN

lN VEROICHTUI{GSRAEUII4EN .
MITTELZENTREN IN LAENO.

LICHEN BEPETCHEN ...,..,
KLEII{E GEiEINOgi]

t li VERoICHTUNGSRAEUi,EI{ .
xLEr{E BEi,E!r{OEß tr{

LAETOLTCHEI{ REGtOIIEN,..

9S3A

906

BOI

I 950

732

3076

t9a5

7127 ,9

353.5

550.3

520.6

{ 338.5

573,6

21 72.9

1 61A.5

717 .2

673,.

@7.a

649.9

686..
763.6

705.9

431.7

223.1

202.9

2r9.3

21 2.8

222, e

220,9

231.a

233.3

1 42,6

129.4

132.1

r 37.3

r43,7

143. /t

aa3.a

t50.o

O.34'l

o.342

o. ao2

o.374

o.370

o.304

o.347

o. 301

.) EUilOESGEBIET OHNE gAYERI{.
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5 GEBAEUOE. UNO GRUNOSTUECXSFIAECHEN oEI GENEHMIGTEN TToHNGEBAEUoE M,T 3 $oHNUNGEN UNo MEHR IoHNE üEHfuitEIME) 198? .I
. ERRICHTUIIG NEUER GEBAEUOE

GRUND-
sTuEcKs-

I!'OHN. U
NUIZ.

GRUNO.
STUECKS
F LAECHE

GRUNO-
F LAECHE

::.:::::Y?:
--. - -i1....

noHN-
F LAECHE

JE

..T:::::.
-__-T:..--

ITOHN. U,
MUTZ.

F LAECHE

GRIJNO -
F LAECHE

GESCHOSS -
F LAECHE

JE GRUilOSTUECKS
FLAECHE

'i
I

I
I
I-l

.t

GEITE I NOEYYPEN

HOCHVEROI CHTETE REGIONEil

ZUSAITII'EN

DAVON

3129 2957 .6

::T:::
1000 i@

OBERZENTREN
5OO OOO UNO MEHF EIIiWOHNER
BlS UNTER 5OO OOO ETNWOHTIER

421
374

615.4
347.5

621.O
2ao.1

260.9
241,6

756
6.2

661
09r

56r.9
a93.5

6aÄ.7

532.1

663. I

o.26A
o.253

o, 2.6

o,zca

7. .6

73,6

o.253
o. 260

o.666
o.79 a

73.6
70.7

MI TTELZENTREN
60 OOO UNO I.IEHR EINü'OHNER ......
B ls UNTER 60 000 E lr{rrroHNEP . . . . .

a3a
759

386.5
734.9

266.9
r55. r

aaa. 2
981.6

219.5
2a1.5

o.26r
o.246

o.ar9
o.665

73.2
73. C

SONSTTGE 6EIEINOEN
5 OOO UNO I,EHR E IM'OHNER .
BIS UNTER 3 OOO EIiII!'OHNER

604
12?

526. t
107,?

471.5
844..

233. 3
21 6,7

c29
E29

2
a

35r,5
52.7

201 7 .3

242.1

1?76.2

o.574
o.372

o.757

0, 70a

o.765

73.O:
7t.. 6

948. a 243,1 o.23A

2a3.0 5A8,9 o.253 o.772

235.5 671.4 O,2.6 o.5al

2a5. a 61 5.6 o.221 0.:196

2ao.a 51O. a o.228 o.5?1

73..
OAVON I

ALT II{EI.ISTR I AL IS IEPTE REGIONEN
UEBRIGE REGTONEN MIT HOHER

SIEOLUNGSOICHTE

455

2674

t 12,7

254Ä,7

907, t

955.4

223. 5

248,7

MIT?ELZENTREII
5C OOO UNO MEHF E ITIII,()HNER . . .
20 000 Bts UiTER 50 ooo EtNü,.
Bts UNTER 20 000 € txw. ......

75
t50
133

47.6
l ao.6
127 .4

i43.3
94.6
?3. a

rt5g.1
a7e,7
957 .6

956.4

!r1,1.5

101 4. 5
65A.2

96r
923

247 .6
2a7.3
zal.a

269.1
200.3

37A.O
590.9
649.7

599.9
124.3

o.221
o. 26r
o.252

o.265
o.433

o.650
o.757
o.624

5r .6
,a.o
77.3

SONSTI6E GEiGII{OEN
5 OOO UNEJ MEHR EII{WOHNER .
BtS UNTER 5 OOO EII{II'OHNER

360
222

345. r
20a.9

r93.9
roo.7

231.9
209.9

53A.5
453.E

o.2ai
o.227

c.3? 6
o.500

iz.5
,l .7

RE6IONEN MIT VERDICHTUNGSAilSAET2EN

OEERZENTFIEN 330 336,7 241 961

ZUSAIil.IEN 1 300 12'13. 3 7 a5,7

LAEI{OLICHE REGIONEN

OBERZEI{TP€f,. 31 34.6 re. I

ZUSAi}1EN 343 il05.4 r95.5 105A,5

BUNDESGEBIEI (O. SAYERiI)

68. 3

70, a

75.9

i4 I TTEL ZENTREN
20 000 UtO trlEHR EINS,OHilER ....
BIS UNTER 20 OOO EINWOHNER ...

107
43

108.6
36.9

SOilSTIGE GEMEINOEft
2 OOO UNO iEHR E I IIIü'OHNEF . .
BIS UNTER 2 OOO EITSOHNEßI .

154
3B

i 6a.5
57. O

ar.0
13.O

1027 ,2
1 500.5

231 .5
243,6

493.7
344.O

o.223
0.162

o.509
o.2? 1

624
5Al

5a
l8

2
2

70.3
62.3

B7.a
61.6

38. a

OAVON:
RE6IONEI{ MIT GAiIZJAEHRIGEM

FREMOENVERKEHR
UEBRIGE FEGIONEN MIT 6ERIN6ER

SIEOLUN650ICHTE

107

275

99, 6

305.8

64. O

131.5

930. A

ilo8.o

224,7

217.1

59A.6

47 6.3

o.2ar

o,223

o.6t7

o. aBo

73,a

66. a

OBERZEilTREN
(OHNE BALLUNGSXEFI{E} .

GFOESSERE MITTELZENTREN
til VERO t CHTUilGSRAEUMEN

XLE II{EFE MITTELZEf!IREN
I N VERO I CHTUI{GSRAEUMEI!

MITTELZENTREN IN LAENO.
LICHEN BEREICHEN ....

XLEII{E GEMEINOEN
IN VEROICHTUNGSRAEUMEN

l( LE I ilE GETTIE t NOEN T N
L EI{OLICfiEN REGIONEN .

29s9.5

621 .O

500. 3

330.3

549.6

1 55.5

604. o

i 9/4.7

959.3

1029.4

951.A

929. 4

963,9

964. O

894.5

10r5.1

242.1

260.9

212.3

230,7

212.5

245.5

230.'

221.2

61 5.0

756.1

662,7

646.9

591.6

549.6

E57.3

a59.2

o.252

o.253

o.255

o.270

o. 252

0,253

o,237

o.2ta

o.705

o. a5a

o,77Ä

o.?ao

c.679

0.622

o. 630

0. a73

1812

821

755

509

929

283

109r

424

461 5.1

845. a

7r6.6

a73.1

695.3

272.9

9AO. 3

430. 4

72.1

73. 6

69.7

71.a

73. a

72.4

7 a.1

69. 3

-17 -
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7 GETEHMIGIE NICH'WOHNGEBAEUOE 1947 T)

ERRTCHTUNG NEUER GEBAEUOE

RAUM-
INHALT

GRUNO -
STUECXS

i
I

GEME t NOETYPEN

HOCHVEROTCHTETE REGIONEI!

zus^itrr4EN ...

REGIONEN MIT VEPOICHTUNGSANSAETZEIl

OBER ZENiREN

zusAtil4EÄl ,

LAEI{OLtCHE REGtOilEN

OBERZENTREN.

GEBAEUOE

ANZAHL

GRUNO GESCHOSS

.:::::::
1000 M2

VERANSCHL.
XOSTEN OES
BAUWERKES

t:::.71000 M3

NUT:. woHN- i )

221 .O

18. 9

37.5

34
20

,11

4.8 .64609
920.17
617545

1411963
EO51 r 5

OBER ZENTREN
500 000 uilo IGHR ElNwcHl{EF .....
BIS UNTER 5OO OOO EINWCHNER....

1 331
746 67A3

56?
790

351 A. 4
1 295 .4

3031.1
1112.6

51 9aO2a
r 631 5.9

MITTELZEICTEIEN
NO OOO UNO MEHR EINU'OHNER
BIS UNTEP 50 OOO EINWOHilER

1172
2? 34

9546
I 4659

42a9.8
81t4.6

1117.a
I 960. 2

4 714. 1

2739.5
1197,?
2397,1

1 870725
28A31 32

SONSTI6E GEMEINOEN
5 OOO UNO MEHP EINWOHNER
EIS UNTER 5 OOO EIN$IOHNER

2170
849

92A9
2342

5793. 5 t 346.1
343. a

1497.1
40o.6

43.a
12,O-

t6ra210
291a a3

1738.7
442,5

r1a53.O

1704.1

9744.9

33A7
300 2

6
4

39
21

30
7A

OAVON:
ALTTI{OUSTRIAL I STERTE FEGIONEN
UEBR!GE REGIONEN MtT HOHER

SIEOLUNGSOICH?E

1 408

7 634

4690. I

2337 2.3

r 20c.9

5959. a

9936.1

1 472.O

8a5a.o

25. O

196.O

a961219

1 1 523428

9012

921

7715

124

3315

599A3

9A90

50093

i o4970

I 7355

1 1620

1 1891

20099

9239

20037

11730

131A7787

1713921

593{57 1

237 1 27

220AO28

2A063.2 71 50,7

68r t 3091 . 6 415.2 1 309.5 aa46.6

31977 20860.7 {506, O 6021 . O 5376. O

1 026 49..2 121 .2 209.8 162.9

r3010 ao34, 7 a777,5 2346. O 21 10,7

HI TTEL ZENTR€N
50 OOO UI{O MEHR EII{WOHNER ..
20 OOO BIS UNTER 50 OOO EINW
Bts urlTER 20 000 EtNtl,. .....

326
1 093
452

2345
5430
3264

1264 . B
3422.6
2 559. O

254. 1

7 64.7
a71 .8

.13.t
982.2
641.1

352. a
471 ,6
573. A

SONSTIGE GEI{EtNOEI{
5 OOO UNC MEHR EINF'OHNER
8tS UNTER 5 OOO EttrtIOHNEFI

2349
217 4

4406
37 21

57i 6. O
a706.6

a270.4
91 r.8

I 5A3.9
1091.2

1 431 .2
990.4

MITTELZENTREil
20 OOO UTIO iIEHR EIN$'OHNER ,..
BtS UNTER 20 OOO EINWOHNER ..

606
262

4632
1343

2203.5
9'1 4. 5

474. O
202,3

12. 1

4.O
7 39952
299664

SONSTIGE GEMEI'{OEN
2 000 uilo i{EHR E INWoHNER .. . . ...
BIS UNTER 2 OOO EINXDHNER ......

1 Ä19
851

4202
I AOS

2995.7
I 426.7

650. A
325,2

al 4.9
353. O

735. O
31 6.3

7 1 003?
22aO1E

641
279 4

636
210

9
3

OAVON I

REGIONEN MI7 GANZJÄEHRtGEM
FREI{OENVEPKEHP

UEBRIGE REGIONEN MIT GERII{GER
SIEOLUilGSOTCHTE

661

2649

3209

9AO2

1709.7

632 6. O

402,7

I 374. I

633. 7

1712, 1

564.7

1 545. O

14.O

23.5

644961

1 3230 a7

OAVON: BALLUNGSXEFNE .
OSER ZENTREN

IOHNE BALLUNGSKERNE I ...
GROESSERE MI TTEL ZENTREN

IN TEROICHTUNGSRAEUMEN .
XLEINERE MITTELZENTREN

III VEROICHTUNGSRAEUMEN .
M!TTELZENTREN IN LAENO-

LICHEN BEREICHEIT .......
KLEINE GEMEINOEil

tN VEROICHTUNGSRAEUMEN .
KLETNE GEME!NOEN IN

LAENOLICFIEN REGIONEN ...

56954.6

5347.5

6544. O

551 4. 6

I 1537 .2

4777 .2

1 3065, 1

9t 29. O

I 9A20.1

351 6. 4

281 5. 1

2131.2

3721.5

1 605.6

37 65. I

2263.1

17422.A

3031 . 1

2442,1

1 860. 1

1264.7

1 450. 3

3324. I

20.1.7

370.4

39.6

41.6

3a.9

49. {

30. 5

90. o

40.5

2t 6303A5

5t9402A

35A2597

2 3 35334

3803549

I 657391

332031 6

1737,171

BUNOESGEBIEl (O. BAYERN) 20073

1331

r 435

1 498

3427

17 AO

536?

Ä a75

13444.2

1 562. A

17 26.9

1 3A5.5

2729.O

1 1 52.O

3000.3

r 887.6

) BUNDESGEBIET OHNE BAYERN.
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A 6ENEHMI6TE ü'OHN. UND NUTZFLAECH€N IM NICHTWOHNEAU 19A7 TJACH GEBAEUOEAFTEN

ERRICHTIING NEUER GEBAEUOF

?::::. : I$,OHN.
UNO

NUTZ.
F LAECHE

IilS-
GESAM

BUERO.
UNC

VERWAL.
TUNGS-

LANO.
WIRT.

BE.
TP I E8S

N I CHT.
L ANO
WIEIT.

BE.
TPIEBS

OAPUNTER IH SON.
ST I G€I
il I CHT.
IJoHNGE .
gAEUOE T

AN-
ST AL TS FABRTX- IHANOELS-

u. wgRK- IEINSCHL.
STÄTT. I LAGEE.

GEBAEUOEN

HOTE I.S
U. GAST.
STAETTEN

OBERZENTREII
5OO OOO UNE MEHR EINS'OHNEF....,
BIS UNTER 5OO OOO EIN5PHNER ....

3064.8
t t 34.o

1,9 26,2
4 6.1

MITTELZENTREN
50 O0O UNO I,EHP E I Nt'rrOHilER
ElS UTTTER 50 000 Elr{rloxt{EP

1527 .,
2.69.7 5.1

12, O
ro.2

GEME I NOETYPEN

tooo M2

HOCHVEROT CHTETE REG IOI{€N

ZUSAniEI] .. 10i 52. o

REGTOI{EI{ MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

OBERZENTREN 1155.6

ZUSAil.lE N 5a87. O

LAENOLICHE REGTONEN

OBER ZENTF€N r84.1

ZUSAHEN 21 .6. B

BUNOESGEBIET {0. BAYERN}

19. 5
23.5

20.8
29.1

7,O
.3.O

:::i:Y::r

15.7

r6.2

a.9

4.6
t.3

3
o

3
2

6

66. 1

71.1

65. 5

62.9

60. a

54.9

5A. 7

21,9
25.7

24.9
22,2

23. A

20.7

23,O

30. o 2.1

o.9

2.6

3.4

4,I

3.3

3,1

1.9

4,I

8.5

7.4

4.7

r7.3

a1.o
35, 5 2.O 9.2

SONSTIGE GEMEINOEN
5 OOO UND I{E;IR EIXTOHNER
BIS UNTER 5 OOO EI[{$OH{EP

r 539.A
t12,6

2,6
o.5

lo..
3.4 ao. 6

65. .
47.7

31 .2
22.2 2

OAVON:
A!.TINOUSTRIAL !SIEEITE REGICI{EN
UEBRI6E REGIONEN üIT HOH€R

S I EOL UNGSO I CHTE

1 497 .1

a655. O

a 2.3

16.3 5. I

2.1

13. a

19.8

42,6

27.5

MI ?YELZEIiTFEN
30 ooo uNo MEHR EtNItoHNEP ......
20 00c Brs UNTER 50 ooo Etmr. .,gts UNTER 20 oO0 E!lru,.

o.9
3.1
7.6

9.9
10. a

55.9
70,6
6S, 9

2t.B
31,2
26,9

5 OOO UI{O i€HR E I HIIOHNER
Bts UITER 5 000 EI{ü,oHLEF

I 455,3
1 009.9

3.8
2.O

5.6
3.7

63.6
52.6

29.5
2a. E

371
666
566

2

2

17
7
a

2,Ä

5
3

1.
2.

2t.6

27 .3

2^.6

26,2

2a.9

19.5

24.1

22,5

27,2

30. 6

26.a

22.7

o.6

o.a

2,3

11 .6
4.9
8.a

,o..
11 .7

31.7

36.3
30.6
33. 1

28,7
22,6

29.5

11.1

11 .7

Mt TTEL ZEN?REN
20 OOC UNO MEHP EII{U'OHilER
BIS UNTEF 20 OOO EIT{TVOHNER

546.5
21a,C

2.4
12.3

4.7
6.1

SONS?IGE GEMEINOEN
2 OOO UI{O MEHR E ! NII'OHNER
BIS UN'EFI 2 000 Er{ü'OHfiER

750.5
3r9.6

a.o
3.2 1.t

73.5
65.3

37,3
22.O

29.7
36..

1.8 9.4
a,6

63.

25..
54. 3

E7. 9
33. 9

21,9
19. 9

3.2
1.O

23
10 1

ea. 1

27 ,2

L

5.6 10.1

oavot!:
REGIONEN MIT GANZJAEHRIGEM

FREMI]ENVERKEHR
UEBRIGE REGIO''IEN MIT GERTNGER

SIEDLUNGSOICHTE

a7 8.7

1 55A. I

4.8

3.9

6.1 12, 6

22, .
29.6

25. O

27.O

27 .2

2,3

2.2

11.6

9.5

oAvolt: BALLUNGS(ERNE
OBER2ENTREN

(OHI{E BALLUNGSKERNEJ ...
GROESSERE MI TTEL2ENTREI{

tN VEROICHTUT{GSFAEUMEft .
(LEINERE MI TTELZEI{TFEI{

III VEROICHTUI{GSRAEUi{Eil .
t,!TTTELZEIITRET{ II{ LAENO.

LtcHEr{ BEREICHEi{ .......
(LEINE GEMEINOEX

lN VEROICHTUfgGSPAEUI.Eil .
XLEINE GEMETIIOEI{ IN

LAEI{OLICHEN REG!OilEtl ...

42.4

26,2

1 5.9

13.O

9.5

6.5

7.3

3.2

9.9

o.6

1,7

3. r

7.9

4,2

17 .2

32.O

64,6

54. 3

62. 5

73. 9

66. I

70. 3

62.5

5r.6

29. 5

20.4

30.3

ao.1

34,2

32.2

e9. o

23. O

2.1

3.7

1.9

2.O

t.6

2.5

9.7

7.O

15.7

6.5

9.r

6.9
to. r

,1o.2

r 7765.9

30 64. I

2Ä83.7

1 894.3

3356.6

t.80.8

3417.7

2060, o

3.4

't.9

3,3

3.4

4.5

6.1

2,9

r) BUilOESOEEIET OHNE BAYERN
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61
61

7=
6a

6. O

6C. I

1,7

ro.4

. 5.7
29.9

6.O

5

5



9 GEBÄEUOE- UI'IO GRUNOSTUECXSFLAECHEiI OER

ERR ICHTUNG

N!CH'T*)HNGEBAEUOE INSGESAM1
';;;;:';;
.. _:::::Y?:

VERII'ALTUI{GS.

fi,Hff.
ut{o t{uTz

F LAEC1IE

6ESCHOSS-
FLAECHE

JE
GPUI{O-

sTUEC(S-

_::::=.

i
.t

I
I
I
I
I
I

i
I
I

::

At{STALTS

LFO.
NR.

GEI'E I NOE'YPEN

HOCHVERO! cl{TE?E FEG IOf{EI{

7 ZUSAIiGX . .

REGIO[{EN MtT VERDICHTUilGSAilSAETZEN

IO OBERZEN?REN

GRUIIO-
SYUECKS
F LAECH€

Geun0-
F LAECHE

.::?i::::

I woHx-
luNo NU?z-
I FLAEcfiE

;;=;;;
F LAECHE

JE
GFUNO.

sTuEcKs-
F LAECHE

GPUNO-
STUECKS -
F LAECHE

GFUNO-
F LAECHE

i:-::?:::?:
----T:-----

O9EFZE]I'REil
600 000 uxo iGHR EIr{rIoHr{ER .......
Ets UNTER 600 000 E!ilüDHr{ER ......

ao17.6
3Ar 9. 6

117 A,1
roo5.7

2305.7
,4a2.5

0. 63A
o. a3a

a756.9
3542.7

1t7A.t
E15.7

3424. O
r450.3

o.9i 7
o. 5r4

3
a

5
5

g
9

Mt TTELZETTPEil
lO OOo Ul{O trEHR E lriloHNEP
B IS UNTER 50 OOO E I I{IIDHXER

SOI{STIGE GEiCTTIOEN
6.OOO UND 

'EHR 
EI]{IIOHNER ..

E IS UilTEE 5 OOO E IIII!ßHXER .
2669.9
ia32.2

520.3
452.O

709,6
445.9

o.300
o.zaa

2509.0
1 177 .3

527 .7
264.6

ror5.3
36E. O

o.492
c.362

36e6. t
2964. O

933.6
717.O

o. aoa
0. 336

30a3. o
3042. 5

r 376. 5
,3rtr3

o.6t 6
o.499

303
903

o
3

7a3
666

oavoi:
ALT INIIJSTR t AL t S t ERfE
UEARI6E REGIONEN MI?

srEoLuNGsolc}rrE ...

REG IONEN

:::::. . .

3331 . 6

306r.6

852.9

7AO. 7

r o63. 3

i 1 33.7

o. 363

o.417

2912.6

3a37.A

801.a

761.3

r 537. O

laal.a
o. 643

o.675

3103.6 79r .9 1 122.6 0, ao6 3334. 6

3!56.8 645.2 r255.5 o..2Ä .r66.3

78a.a 1 829.5

639. r a7 66.1

o.571

o.51 5

o.464

o.643

o.475

o. E93

0.9,t 7

0.676

0.57a

o. {95

0.507

o. a35

o.3ao

11
12
13

It4I TlELZEI{TREt{
EO OOO Ul{O tiCHe E t [J|OH]{ER . . ,

20 000 Bts UNTEF 50 000 Elrür,,
Btg UNTER 20 000 Et[n. .....,

!a
IE

3{'I{STtGE GEI'EtNDEN
6 OOO UND iEHR E IISEHT{ER .
BtS UN1ER 3 OOO EII{TIOHI{ER

2434..
2163.9

5ar.1
119.2

624,1
454. 3

3479.9
3t3t.a
31 20.9

922.3
,03.3
683. 7

il3a.5
ai1,a
690. 4

o.327
o.287
o.241

4785.5
2711 .1
?561.7

63a. r
538.5
176,9

r 490.3
r035.9
t r 29.9

0.467
o.a8t
0.479

277
232

2443. O
la3o. a

490. 7
364. 5

907. r
595, A

o.41 a
0.372

o
o

18
19

i4I TTELZEI{TREN
20 OO0 Ul{O I{IEHR E llts,OHNER
gl3 Ul,llEF 20 ooo EINIIOHNER ...,...

3636.3
32a3.1

78A.6
7a7.3

1070.2
a65.3

0.311
o.306

2459.4
325A.8

734
660

4234.8
I 399.9

o. 506
0.552

20
21

SONST!GE 6EME!I{OEN
2 OOO U'{O üEHR E I I{U'OHNER
BtS UNTER A OOO EINI!'OHNER

2057 .4
1 67 6.5

449.2
342. !

5ra.o
375.5

o.273
o.2a7

2563. 2
1 765. I

a19,7
623.9

767.6
632. O

o.37 a
o,4t7

15 ZUSATn/Eil . 2703.9 584. 1 711.2 o.2a9 29aa. 3 55A.6 r ,157. 3

LAENOLICHE EEGTOI{EX

17 OAER2EilTNEil 3460. 7 946.6 t a3a. 5 o. a24 2167.e 472. t I 709.9

zusÄiolEN 2423.O 536,O 647,1 o.292 2650.5 377 ,a r 065. a

23

2t

23 BUNDESGEBTET IO. EAYERI{)

o
o

OAVON :

REGTONEN'I4IT GANZJAEHRIGEM
FREift]ET{VERKEHR

UEBRIGE REGTONEN MTT GERIflOEF
SIEOLUNGSDICHTE

256,r .6

a3aA,1

603. 7

5r9. O

d67,6

592. O

0.37r

o.271

2r39,7

27 a 6.7

6a1.5

588.4

I 330. 7

062.2

o.617

o. aa7

z6
27

2e

29

30

31

az

DAVON: EALLUNGS(ERNE .............
OBERZEiITREft

{OHNE EALLUNGSI(ERI{E) .....
GROESSERE Mt ITELZEI{TREI{

tN VEROTCHTUI{GSPAEUi/EX ...
XLE Ii.ERE MtYtEL2EilTREI{

til vERo!cl{Tut{GSRAEUTcN ...
MIITELZEI{TPEI{ IN LASNO.

LIC}IEN BEPEICHEN .........
XLE ItrE GEi,E tI{DEil

lN VEROIO{TUXGSRAEUiEiI ...
XLEINE GEI'E!NOEN Ifl

LAEI{OL!C}iEr{ REGIOT{Eil .....

21537 . 5

aol 7. 6

3590.2

3641 .3

30t /4. 7

3320.2

2134.3

2040. o

8a6, '
2305.7

,353. 5

1267.2

677 .1

e51.O

636.3

a6a. e

0.348
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ro.2

I 6,7
19.9

2a .2
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2a.1
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7.5
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2a..o
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39. 6
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5.3

7.9
a 3.2
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EFIPICHTUNG NEUER GEBAETJOE

tM GELTUNGSSEREICH
EINES QUALI;IZIERTEN

MNERITALB VON IM ZUSAi|4ENHANG
BEBAUTEN ORISTEILEN

MIT EINFACHEM
EEBAUUNGSP LAfl

OHNE
BEBAUUNGSP LAN
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OBER ZENTFEN
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ZUSAI''EN

REGIOI{Eil MI T VEROICH1UNGSANSAETZEN

oBERZEtirPEt{ ......

zusai/ntEI ..

LAENOLTCHE PEGTOI{EI

OBERZENTRElr

2USAi/N,EN

GESCHOSS.
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I
o
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a2€!4
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20.6
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I
6

4,5
5.4
9.2

1

7
a

2,4
0.4
o.4

o.5
o.a

3
o
6

6

2
3
6

o

a
a

3

MI TTE L ZENYREN
20 OOO UNO MEHR EINWOHNER
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37 4,8
111.1

84.1
7 6,7

81 . a
73. 5

8,1
12, I

6.5
4.9

8.7
12.1

o.7
0.3

0.7
1.9

SONSTIGE GEMEINOEN
2 OOO UNO I'EHR EIIIY{OHNER
BIS UN?ER 2 OOO ETNWOHNER

1288
1664

7 69.7
243.2

7 3.2 1A .2
35. 9

9.7
6.2 6,Ä

0.9
o.2

1.9
3.9

2A733 5290.2 79,9 79.7 r2.O 11.7 6.2 7.9

360 70. I 89.2 84.5 5.3 5.O
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a,c
12.3

14
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0.a 1.O

1.O

r .0 0.4

o.3 o.4

9 1,2

i.3

2.1

0
4o.

1

2

DAVON:
FEGIONEN MIT GANZJAEHRIGEM

FREMOENVERKEHFI
UEBRIGE REGIOT,{EN MIT GERINGER

S!EOLUNGSOICHTE
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6957

4o5.4

I 1 73.8

12 ,9

17 ,3

4 2.5

1 6.4 4.6

o.a

o.6

o.9

o.8

o.5

1.5

4.6

9.3

9.5

6,?

?,9

9.4

8,7

a.o

o.6

0.3

o.9

o.5

o.9

1,O

0.9

o,7

0.9

o.9

0.3

o.a

c.6

1.1

o.9

0.9

o,z

o.4

o.2
1.t

0.8

o.7

1.9

o.7

0.6

c.9

o.7

o.6

o.7

o.5

1.O

BALLUN6SKEFINE
OBEF ZEilTREIi

{OHilE BALLUNGSXERI{E } ...
6ROESSERE MITTELZENTREN

IN VEROTCHTUNGSRAEUMEIJ .
KLE INERE MI TTELZEilTTIEN

IN VEROICHTUNGSRAEUi{EN .
MIT'EL2EiIIREI{'I{ LAENO.

LICHEN B€REICHEN ...,...
(LEINE GEMEII{OEN

II{ VEROICHTUNGSFIAEUI.tEil .
(LEtl{E GEi,!€ lllOEN IN

LAENOL ICHEII FIEGIONEN ,..
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6299

8516

4556

1 6265

5347

224O3

1 4083

80. 6

aa. o

45.7

a? .7

79. A

78.5

59.9

9.6

1.9

2.9

2.3

7.2

11.?

20.9

9,1

1.8

2.3

6,9

5.9

11 .2

20.2
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4a g 4.2
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o. 439
o.373

o.481
or a11

o,362
o,271

o.21S
o.29r

o.352
o,168

o.144
o. 203

SONST'GE 6EMEINOEN
5 OOO UND MEdR EINWOHNER
BiS UflTER 5 OOO EINWOHNER

o. 364
o,297

o. 373
o.300 o,317

o.240
o ,214

o.399
o, 239

o, 534
o. 592

o.278
o.20s

o,171
o.415

o,140
o.1 57

o.344
o.301

o.504

o.475

0.511

o. 533

o, a72

1,135

,.359

o.27 6

o. 234

o.246

0.156

o.254

o,151

o.17 6

o. oa7

o. r80

o
o

261
177

251

243

248

o. 564

o. 323

o. 609

o.313

o,263 0. a79 1.322

OAVON:
ALTII{OUSTPIALIS!EFYE REG!ONEN ..
UEBRIGE R€GtONE'T MIT HOHER

SIEOLUNGSOICHTE

o.401

o.413

o. 406 o. 400

o,425

o,249

o,25.

MTTTELZENTREN
50 OOO UilO MEHR EINIIOHNER ......
20 000 BIs UNIEF 5c ooo Elilrl. ..
Bts ut{TER 20 000 ElNw.

o.332
o,327
o.297

o,2?1
o.29!
0.r99

o.309
o.321
o.299

o. 548
1.362
o,220

o,?74
0. ?59
o.2a9

o, 510
o.346
o.292

1.130
1, a36
r. 026

o.26t
o.336
o.r65

o.513
0.1 55

o.386
o.1 17
o.203

0.604
o. oaa
o.262

SONSTIGE GEMEINOEN
5 OOO UilO IGHR E I trIIOHt{ER
BIS UNAEP 5 OOO ETtrüOHNEP

o.295
o.264

0.2{o
o.218

o.3ro
o.2a2

o.294
o,271

o,297
o.232

o.2.3
o.246

o.308
o,272

o.832
1.4r81

o.199
o.1 37

o. 234
o.i97

o.t19
o,16t

o.223
o.2E?

o,425 0.259 0.{12 0.a10 0,749 0.30. O.67S 1,.61 0.247 1.O20 0.O37 0.655

o,3lo o,239 0.332 0.306 0. a34 0,250 0.33a 1.305 0,225 0.300 0.167 0.492

o.337 0.3A7 1.673 0.346 0.319 1.a7. O.254 o.300

o.217

o
o

331
321
306

307
263

MITTEL2ENIREil
20 OOO UNO MEHF E I II'ioHNEF
BIS UNTER 20 OOO EINWOHI{ER

0.320
o. 281

o.283
o.256

o.324
c,265

o.552
o.323

o.299
o,233

o.349
o.309

1.14?
o.943

o. 265
o. o99

o.353
o.a15

SONSTIGE GEMEIilOEN
2 OOO UNO MEHR EIilV!'OHNEFgIS UNTER 2 OOO EIilWOHßER

0. 252
o.2ta

o,17 6
o.153

o.251
o,2r8

o.216
o.219

o. 218
4.225

o. 254
o,181

o.206
o. r81

o.462
o.457

o.335

o,217

o. 36S

o. 263

o.927

o. 897

o.245

o.2.9

o. 203

o.?36

0.566

O. il1 3

241
226

o. 605 4.259 0.052

o. 082

o.256 0,186 0.289 0.263 0.285 0.230 0.273 0,900 0,2a7 0.062 0'232 0.459

OAVON:
REGIONEN MTT GANZJAEHRIGEM

FREI'OENVERKEHF
UEBRIGE REGIONEN MIT GERJflGER

S I EOLUI1GSD I CHTG

o ,312

0.254

o.453

o.184

c. 304

o. 2532?3 o.2s5

OAVON:

o.350

o.537

o.453

o.434

o.375

o.304

o, 32A

o.257

o,234

o.1 69

o,275

o,261

o.293

o,224

o,220

o.183

0.346

o.609

o.449

o. {32

o.342

o.304

o.335

o. 250

o. 465

0.751

o,748

o.61 1

o. 601

o. 243

o. 3e4

o.226

o, 251

o.451

o. 352

o.335

0. 259

4.264

o.242

0.235

o.253

o,39i

o.315

o.304

o.1 ao

o, 253

o.222

o, 210

o.or6

o,142

o,352

o. 143

0.r59

o.157

o.115

BA L LUNGSKEPNE
OBER ZENTREN

IOHNE BALLUNGS(ERNE) .
GROESSEFIE MI ?TEL?ENTREN

I N VERO I CHTUNGSRAEUMEN
KLE INERE MiTTELZEN'rREN

IN VEROICHTUNGSRAEUMEN
MITTELzENTREN IN LAENC.

LICHEN BEREICHSN .....
KLEII{E GEMEIND€N

IN VEROICHTUNGSFAEUi,IEN
XLETTIE G€M€ITOEN tN

LAEITOL ICHEI{ REGTONEil

L 267

1.661

1.548

1.645

1 .372

1.O71

o.577

o.617

o.546

o.651

o.751

o. a95

o.424

o.262

o.297

o,377

o,322

o. 35r

o.169

o.3r9

o.r70

o.159

.I BUTJOESGEBIET OHTIC SAYERfl.
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18 GEIIEHMIGTE NICHTWOHNGEBAEUDE 1987 NACH BAUGEBIETET

ERRICHTUNG NEUER GEBAEUOE

LAGE OER GEBAEUOE

I I{SGESAMI yroH N -
GEB I E TEN

OORF -
GEB I ETEN

I---------l
lwoHN- |luNo I
lNUrz- |

. !: :i:::: I

BAEUOE BAEUOE

16,3 5.5 19.3 2C.2 4Ä.9 54,4

2A

Ml scH-
GEB I E TEN

GEWERSE.
GEBIETETI

SONOER.
GE9 I €TEft

AEME I NOETYPEh

HOCHVERO ICHTETE REG IONEN

WOHfo-
ult c

NUTZ-

:::::::.
1000 M2

GE
BAEUOE

IYOHN.
UNO

NUTZ-
F LAECHE

BAEUDE
GE

WOHN.
UNO

ilrJTZ -

FLAECHE

GE
rcHN -

ufto
NUTZ.
F LAECHE

GE.
B AEUOE

rfloHN -
UN3

IrUTZ-
F LAECHE

ÄNZAHL

OBER ZENTREil
5OO OOO UND MEHR EIM{OHNER
EIS UNTEF 5OO OOO EII{WOHNER

r 320
777

303a. I
1 127 ,3

20.6
12.9

a.7
4.9

o.4
o.5 22. 4

22.7
23.3

50.2 11.4
8.A

18.C
1 5.9

M'TTELZENTREh
50 OOO UNO MEHA EINSIOHNER
BIS UilTER 50 O00 EltüOHr,lEP

1r64
?693

152a,6
2411 ,1 10.1

6.9
16.1

2.7
7.3

?3.O
2C. 4

62

4A
54

53
a5

22.
16.

2.3

11

SONSTTGE GEMEINOEN
5 ooo uflo uesp Etrnoxneä ,
BtS UNTER 5 OOO EIiJWOHNER

2085
ao9

1 464.1
399.7

LA
6,4

22.1
51 .2

10. I
39. e 13,7

14,8
14.5

42.3
23.0

59, I
35.8

I9
5

5
7A

I
9

6
7

a
5

23
1g
2a

1

6
a

o

II

2
I

2
4

DAVON:
ALTINOUSTR IAL lSIERTE REGIONEIT
UEBRIGE REGIONEN MiT HOHER

SIEOLUNGSOICHIE

1 497 .1

B 497 .7

10. 2

11,5

11.3

a7.2

4.2

5. A

22.9

18. 6

ZUSA,'JUE N

REGIONEil ilIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

OBERZENTREN

LAENDLTCHE REGIONEil

OBEFIZEilTFIEII

BUI{CESGEBIET (0, BAYERN)

a84A

I 408

7a40

9994. A 7,1

5.0

7,4

4.1

4.6

8.O

8.447.1

18.7 a4.5 54.6

7

910 ,162.a 15,2 6.6

3071 205' .5 7.3

1.8 18.2 16.3 a7,4 5..0 13.. 21,3

üI TTEL2ENTPEN
30 000 uNo MEHR Etny{oHtiER ......
20 000 BIs UNTER 50 000 Etilw. .,
Bts ur{TER 20 ooo Elitr.

15
I
a

a.5

ag.2
ao, 9
36.7

45.4
56.2
t7.o

6.6
10. 3
4.7

14,932C
1 073

829

371 .2
a78. 3
575.9

13.O
5.9
7.9

4.9
18,5
20,6

SOIISTI6E G€HE INOEN
5 OOO UI{D MEHR EII{üIOHNER
BIS UiIIER 5 OOO EII{UYOHNER

2201
1978

1 408.2
93A. A

5.2 1 2.3
24.9

26,7
17 .2

21,6
I 5.9

51.O
39. t

6, Ä

1.6
9.9

11,O

19
20
25

7,A
8,7

26
aa

32
z3

347317 5335. E 9,6 6.6 26,1 11.r 21.a tg.a

1?O r61.6 a.a ,o.a

I 49.7 a,5 13.3

MI TTE L ZENTRE N

20 OOO UilO IIEHR EIUflOHilER
BIS Ul'ltER 2C OO0 EINWOTiNER

564
2s6

639. 1

232.1
11.O
5.A 3.6

22. 6
23.3

21 ,1
14. 3

40, I
32,6

61,5
4{. 5

10. 4
20,9

6,3
27.4

SOiTSTt6E GEiG ITIOEN
2 OOO U{D MEHR EINü'OHNER ..,.,..
BIS UNTER 2 OOO EINWCHI{ER ..,..,

r 296
8! 3

590.3
30a.1

4.2
3.1 1.8

23.5
53.4

22,2
17 ,8

39.1
15,2

7.3
4.5

9.9
11.5

1.9 30.o 12.7 39.2 4.,3 6.3 2.3

6A

5.1 37.9 18.. 21.8 22.6 23.6 a3.5 9.. 10.3

9.4 23.A 23.1 3A.6

7

69
o

oavoil:
REGIONEN Mt' GAI{ZJAEHRIGEM

FREMOEflVERKEHR
UEBRIGE REGIONEN MiT GEFINGER

SIEOLUNGSO!CHYE

505. a

1546, O

4.3 /4.5

5.3

22.6

40. I

a95

257 G 21.4 21,4 22.a 20.8

53.8

.o.2
6,7

9.9

9,2

10.7

OAVON: BALLUNGSXERNE ..
OBEII 2ENTFEN

(CHNE BALLUNGSKERNE ) ,..
GFOESSERE MI TTELZENTREII

IN VERUICHTUiiGSRAEUMEN .
KLE IilERE MITTEL2ENTREI{

IN VERDICHTUNGSRAEUMEN .
i4ITTELZENTREN tN LAENO.

LTCHEiI BERETCHEN ......,
KLEINE GEI,IEINOEN

IN VEROICHTUNGSRAEUMEN .
KLEINE GEMEINOEN Ift

LAENOLICHEN REGIONEN ...

r 9236

1 320

4807

1 a90

3756

1671

5095

4097

20.6

10. 5

9,9

9.2

a.7

5.9

23. 5

4.3

7.3

17,O

18.2

20.5

46.4

8.A

0.4

1.2

2.6

7,4

6.6

ta.9

3l.o

20.5

17 ,1

20.4

22, I

20.5

23.9

21.2

19.1

2A.2

22.7

21.1

22,A

18.4

22,o

17 .7

14.5

37.4

aa.6

49.9

52. O

4 4.2

3a.9

19.9

5r.7

50. 2

32.1

59..

55.4

53.O

53.2

35.3

4.5

11.1

8.1

6.3

11.2

6. A

7,7

12. 6

ia.o
17 .1

1r.o

12.O

8.9

ro,7

1 7382. I

3034. 1

2471.2

1495.A

331 9. .

I 448. 4

3272, O

1937 .2

6.7

4.7

7.6

5.9

6.4

5.3

r.5

.) BUNOESGEBIET oHilE BAYERN.
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19 GEBAEUDE UNO GRUNDSTUECKSF LAECHEI{

ERR I CHTUNG

i'
I

I

JE

I
I
I
I

I
I
I

t.

WOHNGEB I ETE OORF GEB I ETE

HOCHVERO! CHTETE REG IONEN

7 ZUSAitrEil

RE6tONEN MIT VEROIO{TUNGSAIISAETZEIi

1O OBERZENTFEN

OSER Z Eil TRE N

5OO OOO UNO trEHR EINYTOHNER ....
Bts UNTER 500 000 Etl{$,oHt{EF...

1921 ,7
2364,2

60r.9
696. 3

96a. O
1007.4

M I TTE LZENlNEN
:O OOO Ul'lO MEHR E tNt'lOHl{ER
BIS UNTER 50 OOO EIMTOHNER

1 794 .7
2054. 9

t75.7
444, O

SONSTIGE GEITEINOEN
5 OOO UND TGHR E INY!,OHNEP
BtS UilTEF 5 OOO EITT1VOHNER

127 2,9
1 027 .3

303. A
234.1

GRUTO.
STUECKS-
FLAECHE

o.590
o.495

3a7A.6
I 81 4.9

332.6
a45.7

392.O
a32.6

o.1 30
o.253

2360. .
1420, I

502. 6
393.6

517,a
402.9

c,244
o. 239

4io.8
271 .A

o,356
o.302

1 662, A
1 392. 6

339. 6
345. 5

3t4. t
37A. 6

4.224
o.292

LFO
NFI.

l1
12
r3

18

GEME t NOETYPE N
GRUNO.

STUECK S.
F LAECHE

WOHN.
UNO NUTZ

F LAECHE

GESCHOSS -
F LAECHE

JE
GRIJ N D.

STUECKS -
F LAECHE

;;";;;..
F LAECHE

GRUNO.
STUECKS

.::i::::

I cRuNo- |

I FLAEcHE Itl
JE GEBAEUOE

474, 6

muND- | vJoHN-
FLAECHE IUND NUTZ

I FLAEcHE
GEBAEUO€

I
2

3

6

5
7

604
653

458
3??

o
o

6
9

DAVOT:
ALT !NDUSTR IAL!SIERTE REGIONEfl
UEBRIGE NEGIONEN MtT HOHER

S I EOLUi]GSO I CHTE

1920,1

1 792.O

421 .3

aB4, 6

5?5.6

?31 ,1

o.31 3

o, {go

1713.7

2094.5

r 665. 9

410. I

375. a

39a.7

38r.9

o.204

c.250

I 610.2

I 548. 5 a49.3 55A.2

1671.9

35Al . ? r o57. o ,1a7

1 a75. A 356.5

70?,1 0.455 379.2 363. 7

3SO.9

310. 6

o.24e

o.325

o. 2,l9

c.262

o.2Ä2

o.233

o.1 30

o. 304

o,224

o.232

o.213

o.249

o.227

Mt?TELZENTREI{
60 OOO UNO IIEHR E IiIIYOHNER
20 000 B ts ul{TER 50 000 Elillli. . . . .
gts ußtEn 20 000 Elr{w.

31r5,4
r 863. 2
r 906. 5

.10. 9
453.7
3E2..

965. a
503.5
612.8

o.330
o.alo
o.3a6

2099. 5
17 24. A
I 546. O

la
16

SOXSTIGE EEi,lEtNOEN
3 OOO UID 

''EHF 
E II{UTOHNER

BIS UNTEF 5 OOO EIIÜ'OHilER
I 500.9
1240,6

392. A
309.5

o.293
o.266

302
255

o. a31 I 329.5 375. O

301 .3 o.3a! r 542.6 305.2

0.330 I ta9. a 237.O 261 .a

169.2 0.346 1 a30.9 322.O 324,3

333. I

332. A

352.9

455. O

381.1

307 .7

331.6

314.O

323,7
353.3
249.4

292.0
343.8
294.3

o. r57
o.21 a
o.205

1 368.7
1 609.5

256.4
soa.9

299.7
309.1

0, 234
o.209

a5

LAENOLICHE REGTONEN

17 OEERZENTFEI{ .

ZUSAWEN

25

27

2A

29

30

31

32

BUI{OESGEBIE? IO. BAYERN)

360. O

M I TTELZENTREN
20 OOO UND MEHF EII{WOHI{ER ..
BIS UilTER EO OOO EINIYOHIiER .

a 4a6.7
1424.2

13a,1
277,8

621 .1 1ao3. o
1 320.O

339. 4
315.6

356.2
321.9

o.206
o.272

SONSTIGE GETIE TI{OEil
2 OOO UNO i4EHR E t [{I!'OHNER
BtS UilTER 2 OOO ETNTVOHNER

1191 .8
1 35?.3

261.a
2ro.6

333.9
221,5

o. 306
0.1 63

14'16.O
I 3S8.1

319. 3
324.3

33r.O
3r5.O

o. 249
o.242

'r63321

20
21

22

23

2a

OAVON:
REGTONEX M!T GANZJAEHFII6Eil

FREMOENVERXEHR
UEBRIGE RE6tONEN MIT GERINBEF

S I EOLUI{GSOi CHTE

r 41 5.5

1 466.6

396.9

347.a

55A.5

aa9.2

o.400

o.337

1443.4

r a29. 5

354.3

314. 2

a23.5

314.O

o.304

o.236

OAVONT BALLUNGSKERNE .....
OBER2Eil?REiI

(OHI{E BALLUNGSXERNE I .....
6ROESSENE MT TTELZENIRET{

tIJ VEROICHTUNGSRAEUMEIi ...
KLE INERE MTTTELZENTREN

IN VEROTCHTUilGSRAEUI{EI1 ...
T4IYTELZENTREIiI tN LAENO.

LICHEN BEREICHEIi .........
(LEINE 6El.tElNOEN

II{ VEROIC}ITUilGSPAEUI'EN ...
KLE!NE GEMETNOEN Ittl

LAEI{DLICHEN REGTO'IEN .....

419.9

601.9

541.6

a54.9

a46.6

394. 5

295.2

253.4

602.2

96A. O

7 69.3

720.2

617 .5

5'10,3

386.9

311.2

o..05

o.590

o, al?

o. aol

o.3a5

o.392

o.321

o.273

1 668. a

347A. 5

1 380.9

2305.7

1790.4

r 566.9

t 464. A

I 500. 5

337. 5

392. O

37A. 9

457 .1

384, 5

316.3

335.4

31 5.4

1721 .2

1E21 .7

1946,4

2245. t

2003.5

I 706,9

r 340.5

1254.1

., AUIOESGEBTET OHNE BAYEPN.
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DER NICHTYIOHNGEBAEUOE NACH BAUGEBIETEN 19A7 T)

NEUEP GEBAEUOE

GRI]NO-
S;UECKS -

FI-AECHE

GESCHCSS
F LEE'HE

JE
GRUNO.

STUE CK S -

" ' -;; ;;;;;; ;;;; ' - '

IGRUNo- lwoxr,l-
IFLAEcHE luNo N,.JTz-
I I FLAECHE

::.::?:::::........
.. _..T:_...

GEWERBEGEB I E TE

| 6RUNo- | woxru-
I FLAEcHE luNo üurz
I l:iaecxe
JE GEBAEUOE

GR UN D.
FLAECHE

GRUNO.
STUECKS
F LAECHE

IIOHN -
UNO NUTZ
F LAE CHE

.::::::::?:
,. .v:..

SONOERGEB I ETE

991.O 1771.1

GRUNO.
STUECKS
F LAE CHE

GE SCHOSS
F LAECHE

JE
GRU N O.

STUECKS-

: ::::::.

GE SCHOSS
F LAECHE

JE
GRUND.

sTrrEcKs-
F LAECHE

LFO.
NR.

I F LAEcHE

4052. 5
25A7 ,2

1 105.7
425.7

3051 .5
,506. 6

o. 90r
o, 690

{995. 9
4163.5

1423.9
I 095. A

2379,7
1 371 ,5

o. 532
c. 363

3629,7
71 93. 6

1{15.O
r aa5. I

3650. 7
2 629. 4

156
{35

24o6,7
I 995.1

731.9 1 2S9, I
8!6,6

855
aa7 'l550,O3944. 5

15A1,7
1 1 08.9

o.376
c. 304

1416,1
3547,€

9S3. 2
851 ,8

1311 ,6
1 3.9. 9

o, 345
0. a35

I 724. 5
1430. E

43?.5
430.3

569. r
522.2

3644,3
3055. d

648. 8
682.7

993. 6
790, 6

o.306
o,27 6

3645,1
1493.2

596.9
517.6

814. 3
51 6.7

o,270
o. 303

1

o

3
Ä

193
953

a
7

0,36r
0.296

o.sao

o.573

o.582

6

2335.8 637.4 ri82.3

2635.2

2265.3

795. O

600.8

1 329, 3

114€i.2

4278,1

41 07,9

I 102.7

r o49, 2

1213.1

r 399.7

o. 36a 3A90. O

0.31a 32A3.3

o.378 aO13.2

730.8

1 043. 9

10a2. o

1926.3

o.531

o. aol

4136.4 1038.1 1366.5

a

9

25.1.O 58a.O 11aO.3 o.5t9 4302.5 110t.2 1a55..

2139.2 a86.7 650.8 o.3ao ara9.5

o.363 a250.6 1145.O aO33,O 0.575

905.7 1062.2 0.272 350A.1 ?82,0 1133.e

16a.9 a20,7

543 73A.2

2456.4
22a1 .1
22A6. O

7i5.8

a5a.6

1 343. 3
730.9
575.6

0. 520
o, 363
o.322

.490.6
a57r.9
4437.6

961.A
1034,7
7Aa. 5

! r 03.9
I 125. O
891.1

o,255
o.260
o.r96

6925. O
2772.5
365.. ?

I 627 .3
49a.8
667.6

o.331
o.350
o. 30a

1945. r
1 969. A

aaa,2
394. I

51 7.8
aao. o

o.269
0. 235

3466.7
3585. r

aa3. 3
690. a

10r3.9
4o..5

o.279
o.239

350A.1
3139..

7iag. g
573. Z

990.6
546. O

o.325
0. 232

o, 36a

o,2r1

a
3
7

955
ae8
969

2
3

aa
r5

16

173591.1 rO39.r 2152.8 O.636 57aA.C 127a., t710.3 0.370 t!73.O

1957.3 a95.9 693.2 o. 385 a966.9 1007, t .231 .1 o.266 2611.1

165a.1
2207 ,A

556. a
529,7

1021..
709..

o. 562
0. 397

635r.4
5709.6

I 262. O
,1 59.8

I 6a1,3
r 230. 9

o.270
o.235

25rO.O
3257 , a

5A7. 5
aoa.2

657, 6
117A.a

a8
19

1 75a. 5
1973.8

425.2
43e.4

494. I
421.1

0.313
0.234

3741.2
3aa2. 3

7 53.7
77 2.5

0. 266
o.2r9

30?5..
a 712. 6

5a9. O
aa1.o

721,A
5!2,O

922
742

o
o

327
a12

272
369

o. 335

o.339

o
0

o.33A

20
21

z2

23

2A

25

26

27

2A

29

30

3!

32

1725.5

2005. a

533.6

4d7.7

990, 6

329. a

o.6i7

o.342

4494. 1

5r 33.7

966.9

to2r.8

r /422. 5

1152.7

o.355

o.241

4629.O

2350. O

857.6

3a7.5

I a09. 9

646.7

2r93.3

ao52. 5

2662,9

2572.9

20 66. t
2r33,O

ra6a.o

I 693. 6

55a. O

ir05.7

766.4

728. I

330. O

507.4

4a0.4

413.5

,ooo. t

1 a23.9

1109.6

1 1 a6.7

9E2. 4

1 ol 6.6

a65. O

723.2

I 246. 5

2379.7

r 429, 3

1 453. 4

rlt3.1

1223. B

980. a

4t2,1

667.1

305i.5
14o5. a

1 307. 5

791.7

794. 8

536.4

468. 7

o..57

0,90a

o.61 
'

o.676

o. .26

o, ao3

o.31 3

0.253

4238.7

4995. 9

a322. a

a545.9

ar 36.3

353r.6

3692.4

365t .4

o.323

o.532

o.364

o.33.

o.294

o.235

o,292

4.247

35s5.9

3429.7

4117. t
4484. 5

3273.A

31 70, a

3355.2

?002.9

43a.6

1a15.O

1221 .9

t110.r

7 60.9

662.2

69a.1

5'45.7

I345. r

3650. 7

2r 55.2

1451,2

1r65.6

928. 3

446.2

539. .

o. aal

i.t36
o. 30a

o.369

o.ato
o.353

o.296

o.263
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20 ttOHN- UND NUTZFLAECHET! OEe iltCH;WOHNSEBAEUDE 1987 lt'tlT BAUGEBIETSFESTSETZUNG NACH BAUNUTZUNGSVERORONUNG r)

ERRICHTUNC NEUER GEBIEUOE

OAVON ENTFIELEft AUFWOHN -
UND

NUTZ.
F LAECHE
I NSGE.

SAMT.

KLE IN-
SIEO.

LUNGS.
GEE IETE

REINE
WOHN-

GEE I ET

ALLGEM.
WOHN-

GES I ETE

;;;.-
OEPE
WOHN.

::: t:l:
DOAF.

G€BIETE
MtscH-
GEA I ETE

";-'
IIERBE -
GEB IET

XERN -
GEB I ETE

I rNou- lsoNoER-l sot!-
lsrRrE- l6EBrErE lsrIGE

EIcEETETEI F.ER- lsoNoER-

.1.. . .. l:?::r:. l:::t:l:

2Ä.2
i3,o

o,2
o,7

12,1
1,,6

11.4
7.2

36.9
aa.o

33, 4
1 8.9

o.8 6.2
ro.1

9.2
12.9

59, r
41.8

12. a
5.2

7,6

OBER ZENTPEN
500 000 uNo MEHR Ell{woHNEF ...
BtS UI{T€R 5OO OOO ETHY"OHNER .. a

CEME T NOE TYPEB

HOCHVERD I CHTETE REG IONEIJ

ZUSAWEN

REGTONEN MIT VEROICHTUTIGSANSAETZEN

OBER ZENTREN

ZUSAi/i,Ex

LAE?{OLICHE REG!OilEtT

OBERZEflTREII.

ZUSAffiEN

BUNOESGEBIET (O. BAYERN)

o,a645
810

o.1 045, 5
289.3

0.7
1.0

I

1oo0 M2

6951.1

914.4

147.2

11.9

r 6.9

11.1

9.5

a.a

10.4

5.5
9.O

6
9

2

4o
1

18
23

6
2

32a.5
9.4

10

MITTELZENTREN
50 OOO UNO MEHR EIT{WOHITER
BtS UNTER 50 OOO EINüOHI{ER

1 154.2
17 2E ,O

SOI{STIGE GEMEINOEfr
5 OOO UNO MEHR EIilIFHNER .
BIS UNT€R 5 OOO EINWOHNER

9
1

4
3

o.1
o,3

I
31

o.
o.

o.3
z2
23
l9

7
a

3
2

3
2

z
o

OAVON:
ALIINOUSTF IAL TSIERTE REG!ONEN
UEBRIGE REGIOftEN MTT HOHER

SIEDLUNGSDICHTE

960.5

5990. s

o.1

o,o

o.o

o.6

o.3

o.o

0.6

c.8

c.5

o.6

0.3
o,a
o.3

o.1

5.6

o,6

o. r

o.7

0.1

2.6

o.5

2.9

o.

4,2

1C. 3

7.9

36. O

t1.2

27.a

19, O

ao. 5 20,1

a,o .,3 34,7 r9.5

o,7

o.4

MI TTELZENTREN
50 OOO UNB iEHR E tT{trOHNER . . .
20 000 Bts UilTER 50 000 EtM.
gls UN?EP 20 000 EINS'. ...,,.

2A2. t
600.4
349. O

6.?
6.8

9.5
10.7
13.6

14. 4
2,4
4.9

24.O
a3.1
37 ,6

a.8
7,6

15. A
1 4.1

o
3

9.8
9.O

r1.3

4.9
A,2
5,7

3 21

2.6 4,2

1.6 3.7

SONSTI6E GEMEITIOEN
5 OOC UNO i.4EHR E INIIOHN€R
BIS TJIITER 5 OOO EIM{OHiJER

r023.1
.46.5 o.2

o.3
o.o

0.0
o,o

13.3
ro.7

3655. A o.1 o.4 6.5 0.3 3. 9 12.1 3.e a1.2 17.5 2.1 r r.8

o.5 ,1.? 24.1 43.9 10,5 1.2 O..

MI TfE L ZENTREN
20 OOO UiID MEHF EIßIOHI{ER
BIS UNTER 20 OOO EINü'OHNER

522.7
106.1

SONSIIGE GEMEINDEN
2 OOO UIiO MEHF E I f{VtoHilEF .
8IS UNTEFI 2 OOO EIilYJOHilER

436. I
134,6

3,6
1,2

2.5
3,a

6. A
9,4

o,5 7
0

31
51

37
1a

11

0.2

1 350. A o.2 o.4 4.0 o.3 10.3 14.5

9
o
1

o,a 12.7
17 ,3

16.6
13.6

9.9
4,5

2.3
1.2

4.5
3.6

1.8

6.6 35.8 20.7 1.9

DAVOh :

REGIONEII MIT GANzJAEHRIGEM
FREMDENVERKEHR

UEBRIGE PEGIOilEN MIT 6ERINGER
SIEOLUNGSOICHTE

373. 1

977 ,7 o.3

3.O o.9

o.1

o.a

1 3.9

17 .5

13.3

2,3

a.2

55.9

24.2

r2.o

24,1

OAVoil: BALLUNGSKEPT€ . . .. .... .
OBER ZEilTREN

{OHNE BALLUNGSKERNE) .
GRO€SSERE MITTELZENTREN

IIl VEROICHTUNGSPAEUMEN
(LE II{ERE MITTELZENTREN

Iil VERD I CHTUNGSRAEUMEN
MITTELZENTREN IN LAENO.

LICHEN BEREICHEN .....
KLETNE GEHETNOEN

IN VEPOICHTUNGSRAEUI.€I{
XLEIfIE GEMEINOEN II{

LAET{DLICHEN REGIONEN,

. 1957 .7

1646.3

1A?2,4

1a35,6

2325,4

977 .8

?397.9

1051.?

o.5

o,?

o.?

o.4

o.3

o.2

0.6

o.5

5.6

6.5

7,1

4.a

6. 1

4.5

4.3

5.6

o.5

o.a

o.4

o.1

o,7

o.2

o.3

3,9

o.0

o,3

o.3

2,4

3.O

6.1

r 6,8

10. I

4.5

4.9

LO

10.2

12. 6

12.4

16.1

s,a

2. .2

9.7

12. O

6. O

6.4

o,a

ao,2

35. 9

34. 3

13.7

35.6

52, O

3A,9

19. 4

,8.4

20.5

31.1

20. r

24. 3

r2.o

ro.1

1,2

0.2

1.O

2.a

1.7

3.O

9,7

12,1

r5.6

6.9

9.4

6.9

7.7

.) BUNOESGEBIET OHNE BAYERN.

o.2

o.3

o,o

o,1
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21 BAUOICHTE OER GENEHMIGTEN NICHTWCHNGEEAEUOE 19A7
[1IT BAUGEBIETSFESTSETzUNG NACIJ TAUNUIZUNGSVEROFIOIIUNG T]

ERRICHTUNG NEUER GEBAEUOE

;;;;;.
WOHN-

GE-
BAEUOE

INS-
GESAM;

DAVON ENTF IELE ALJF

OBERZENTREN
5OO OOO UNO MEHR EINTI'OHNER
BlS UNTEP 5OO OOO EINIVOHNER

o.61 t
o. a54

o, 302
o. 458

o.517
o.475

o.52?
o. 9.2

o,252
o.35A o,524

1.163
1 ,297

o.539
o.399

o, 395
0.343

o. 21a
0.2a5

o.993
o,473

OAVON:
ALT IIIOUSTR IAL ISIERTE R€GIONEN
UEBRIGE REGIONEN MIT HOHER

STEOLUNGSOTCHTE

o,371

o, {30

o,622

o.300

o.2?3

o.463

GEME IIIOETYPEN

HOCHVEFOICHTEiE PEGIONEN

zusaäItlEN . ....

REGIOTiEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

OAER ZENTREN

2USA}14E N

LAENOL ICHE REGIOI{EI{

OBERZENTREil

ZUSAI+4EN

o. 337

o. 699

o, 203

o,27 2

o. aol

o. 167

i.159

1.16C

o.334

o. 373

o.305

o,378

o.232

0.3ra

o..22

o.534

KLEIN-
SIED.

LUITGS.
GEB IETE

BESON-
DERE
ta,oHN -

GEB IETE

';;:'-
WERBE.
GEB I ETE

KERN'
G€E I ETE

,.o95

t.163

r.09r

l. o5a

o.643

0.5a6

o.577

GESCHOSSFLAECHE JE GPUNDSTUECXSFLAECHE

o. 753

o.324 O.444 O.581 4.264 O.453 o.36a o.36r c,292 0.525

;;;;; '
WOHN -

GEB IETE

;;.;;;.
WOHN -

GEB I ETE
DORF.

GEB I ETE
M! SCH -
GES IETE

o.363

ö. sg.

o. 504

o.513

o. 390

o. 362

o.305

o.251

IilOU -
STR I E.
GEB IETE

SONOER -
GEB IETE

F. ER.
HOLUNG

soN -
STIGE
SONOER -
GEB I ETE

o.264
o.271

o, 335
o.223

MI TTE L ZENTREI
50 OOO UNO MEHR EINIYOHNER ......
BIS UNTER 50 OOO EINWOHNER.....

o.459
o.367

o.314
o. 263

o, 375
o.395

o.336
o.2? I

o. 524
o. 457

1 ,272
1,O12

0.401
o. 324

o. a23
o,301

o. 332
4.362

0. 546
o. 493

o. 392

o.103
o
o

37
69

SONSTIGE GEME INCEN
5 OOC UND iUEHR E I NI!'OHNER
BIS UNTER 5 OOO Ei!ü,oHflER

o,312
o,287

o.351
o.249

c. 344
o. 316

o.7 43
o,764

o.227
o,292

o. 346
o,277

o.304
o. 290

o.367
0,195

o,183
o.341

o,257
o.379

o.421

o. 425

o.148

c.121

o.1c3

o.217

o,324 O.432 O.7.1 O.35a O.a73 0.877 O.35a O.351 O.79! O.582

MTTTELZEN?PEN
50 OOO UI{D NJEHR E I NüIOHNER . . .
20 000 Bls UNIER 50 000 EIßw.
Bts ut{TER 20 ooo E[{w. ...,..

o.375
o.300
o.252

o,272
o. a4a
o.200

o.327
c,460
o. a31

o.144
o,279

o.221
o.236
o.28a

o. aaz
o. zEO
4,271

o.315
o. 254
o. 219

0.253
o.zaa
0. raa

o. 506
o, 259
o.201

o,318
o. 493
o.545

3
1

o

038
493
367

655
129

SOilSTIGE 6EMEI'{OEN
5 OOO UNO MEHR EINWOHNER
8IS UNTEF 5 OOO EINYIOHNER

o.293
o.232

o. o70
o.25.

o.343
o. ra9

o, 2a6
o.302

o.333
o.102

27
23

252
259

291
302
270

o. 973

0. 392

o.302

o,302

o, 391

o.304

o.258

o,223

o. 354

0.19r

o,395

o.577

o, 437

o.3ao

o.412

o,375

o.312

o.293

o.560

o.522

o.433

o. 337

o. 606

o.272

o.553

1,017

334
320

296
246

o
o

MI TTELZENTREN
20 OOO UND MEHR EINWOHNER
BIS UNTER 20 OOO EINS'OHilSR

o
o

1.054
o.176

0.329
o,2a7

0. !49
0. 287

o. 756
o.469

o.251
0.253

o,26.
o.217

o. .78
0.317

o.371
o.337

SONSTIGE GEMEIiIOEII
2 OOO UND }1EHR E I IüOHNEF
BIS UNTER 2 OOO EIft$'OHNER

o. 262
o.264

o.1E3
o.170

0.31 2
o. r59

o.254
o.318

o.266
o.220

o.260
o.172

o.526
0. 595

o,275
o.575

o,233
o.3{7

o.313 0.4s7 0.290 0,358 0,338 0.256 0.299 1.056 0.286 0,275 0.3a9 0..28

o. a27 o. 266 o.25. O.530 0.878 0.399 0.26. O.2r. O.366

o.313 o.256

o 115 a .322 o.716

DAVON;
REGIONSN MIT GANzJAEHRTGEM

F REMOEilVERXEHR
UEBRIGE REG!ONEI{ MIT GEEIII{6ER

SIEOLUNGSOICHTE

o.124

o.312

o. 3aa

o. zal

1.940

o. e75

o.3.5

o.275

o.7 62

o.263

1.512

o. 693

0. 337

o. 230

o.!10

o.266

o.293

o. 375

o.2t7

o. 293

o.294

l

o.390

o,273

o.34' O.199 0.296 0.496 0.277 0.332 0.734 O.264 O.292 0.342 0.262

o,361

o.3.2BUNOESGEBIET (O. BAYERil)

OAVON T BALLUilGSKERNE .... , ,.. , .,
OEER ZENTREN

(oHl,lE BALLUI'IGSXERNE) .,.
GROESS€RE MI TT€LZENTREII

IN VEROICHTUNGSRAEUMEN .
KLE INERE MITIELZENTREfl

IN VEROICHTUI{GSRAEUMEN .
MITTELZENTREN IN LAEI{O-

L ICHEN BERE ICHEN .... .. .
KLEINE 6EMEtNOEN

IN VEROTCHTUNGSRAEUI4EN .
KLEIITE GEMEtNOEil IN

LAEi/OLICHEN REGIONEN ...

o.356

o.61 1

o.437

o. 4!o

o.347

o.278

o.301

c, 265

o.2 6a

o, 252

o,337

o.249

o.261

o.233

o.261

o.zao

o.327

o. 339

o. 383

o.347

o. 304

o,2 42

o. 300

o.2a6

0.325

o.395

o.343

o. 3aa

o,297

o.235

o. 301

o. 36a

o.4c3

o.993

o. 539

o.464

0. {93

o. 448

o.295

o.232

o.495

o.952

o. oa2

o, 129

0. 333

o.2r8

o. 487

o. aoa

o.339

o.298

0.313

o.315

I BUNOESGEBTET OHNE BAYERN.
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22 PKW-STELLPLAETE OER 1947 GENEHMIGTEN WCHI!' UND NICHTTi/CHNGEBAEUOE .J

ERRICHTUNG NEUER GEBAEUOE

IM §T'OHN.
BAU NASH-
GEWIESENE

STELLPLAE'IZE
I NS6ESAMT

I racHGEwr E-
I sENE STELL
I PLAETzE /
I caRAGEN
I auF oEM
IBAUGPUNo-I sruEcK

I rM NICHT-
I WoHNBAU
I NACHGE -

I wrEsENE
I Pxw-
ISTELLPLAETzE
I tNsGESAMT
t------------
I aNzaHL

NACHGEW I E.
SENE ST€LL

PLAeT2Et'
GARAGE N

AIJF OEM
BAUGRUNC -

STU E CI(

GARAGEil

I

GARAGEN

11

OAVON

OFFENE OFFENE
GEISE I NOETVPEN

HOCHVEROICHTETE REGTONEN

zusawEN . .

ANZAH!

OBERZENTREil
5OC OOO UNO MEHR EINüIOHNER
BiS UT{iER 5OO OOO EINS'OHNER

1 421C
7537

50.8
aa.2

a9.2
55. a

.7997
r a95a

67,1
al .7

32.9
14,3

94. O
95.5

ilI YT€L2EilIREN
50 OOO UNO A{EHP E I i'üDHNER
BIS UNTER 5C OOO EINSI()HNER

1 3ß90
27 03Ä

43,2
48.8

56.A
51 .2

aa.5
90.9

20530
14336

14.2
rr.3

96,5
90,8

SONSit6: GEME INOEil
5 000 urc IEHF ElNv{oHNER .,,..
BIS UNTEP 5 OOO EINY{OHNER...,

2353E
9657

83
6A

95763

45.2
6.,2

48.6

{a.9

90. 7 61.7

91.2

a0,1

18. 3

B7 .9
93,3

92.6

95.4

92,2

{

54

52

5r

,
5
6

,
1

54

54
57
72

54
5A

o

a

3
9

54
50

54
51

a 94. 5
97,3

2 5S68
a973

92. a
aa, a

6
2

OAVON:
AL7 INOIJSTR I AL ISIERTE FEGTCIIEIT
UEBRIGE RE6IONEN MIT HOHER

S!EOLUi/GS9ICHTE

90. 7

90.7

1 62?42

2107 7

r 36705

a.a

19.9

rSalr

799t9

MI ?TELZENTREN
60 000 uNo iGHR Eu{yroHNER ...,..
20 000 Bts ur{7EP 50 ooo EIitü{, ,,
BIS UiITER 20 000 Etf,w.

2660
7131
5 789

3ONSTtGE GEiGINOEi/
3 000 uro MEHF EtilrYoHt{ER .......
Brs ur{rER 3 000 El[rvoHNER ...,..

r 7590
17?24

REGIOXSN MIT VEROi SHTUNGSAI{SAETZEN

OBERZEil'iREN

zuSAi/lrEß

LAEi'IDL I CHE REGTOI{EN

OBEFIZENTREN

zusainiCtr

BUNOESGEBTET IO. BAYEPNI

oA vol9

94 31

599?5

772

185.3

15.2

.6. 3

90. !

95.7

69.1

95.2

90.1

97 .1

22663

94666

221 7

32806

81 .6

EA.4

ea.6

86.1

9r

r8.a
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